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Liebe Leserinnen  
und Leser

Simone Liedtke
Chefredaktion

Hubert Lienhard
Redaktion

EDITORIAL

E
s ist wieder so weit: Sie halten die diesjährige TOP100- 

Ausgabe in den Händen, mit Porträts von 100 Schweizer 

Frauen, die in ihrer jeweiligen Sparte Aussergewöhnliches 

leisten und anderen ein Vorbild sind.  

Auch dieses Jahr haben wir es uns nicht einfach gemacht und nach 

detaillierten Diskussionen und Abwägungen aus der Fülle der in 

Frage kommenden Persönlichkeiten 100 Frauen ausgewählt, die un-

serer Ansicht nach das breite und beeindruckende Spektrum an 

Leistungsträgerinnen in der Schweiz reflektieren. Die Werdegänge 

sind genauso divers wie die Positionen, welche die Frauen heute be-

kleiden. Allen gemeinsam ist die Leidenschaft und die Energie, die 

es ihnen ermöglicht, in den jeweiligen Sparten die obersten Stufen 

zu erklimmen und somit auch als Vorbilder zu dienen. Anders aus-

gedrückt: Dies ist eine Auswahl und keine Rangliste.  

Und nun sind Sie an der Reihe, geschätzte Leserinnen und Le-

ser. Denn aus diesen TOP100, die wir Ihnen hier präsentieren, 

können Sie die WOMAN OF THE YEAR auswählen. Das geht 

ganz einfach: Zur Auswahl steht die TOP100-Liste. Studieren 

Sie die Porträts und schicken Sie den Namen Ihrer persönlichen  

Favoritin in einer E-Mail an: top100@womeninbusiness.ch 

oder mittels QR-Code unten. Stichtag ist der 28. Oktober 2024.  

Die Gewählte stellen wir in der Dezember-Ausgabe in einem  

ausführlichen Interview vor und feiern sie an unserem WOMEN’S 

TALK am 3. Dezember im «Sonnenberg».  

Viel Freude bei der Lektüre wünscht ihnen das gesamte WOMEN IN  

BUSINESS Team. Und wir warten gespannt auf ihre Stimmab- 

gabe.

Ihre

2023 wurde Andrea Rytz zur 

WOMAN OF THE YEAR gewählt 

und am Women’s Talk im 

«Dolder Grand» gebührend 

gefeiert.

Wählen Sie hier  
Ihre persönliche 
Favoritin  für die 
Frau des Jahres 
2024.Fo
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JEDE TRADITION  
BAUT AUF  

ERFOLGREICHE 
NEUANFÄNGE.

Wie wir heute investieren,  
so leben wir morgen.



N
ici Jost widmet sich in ihrer künstlerischen Praxis 

unumwunden der Farbe Rosa, ihren charakteristi-

schen Merkmalen, ihrer Geschichte und der Positi-

on, die die Farbe in der Psychologie, Kunst, Poesie, 

Literatur und Politik einnimmt. Rosa ist Josts gesellschafts- 

politische Linse, der es gelingt, wie keine andere Farbe im  

Spektrum zu polarisieren. Der Fokus auf die Farbe Pink hat sich 

als enorm produktiv erwiesen. Auch als eine Möglichkeit, sich 

angesichts einer überwältigenden Flut von Eindrücken zu orien-

tieren, überraschenderweise aber auch als ein Instrument, das  

tiefere Einblicke in gesellschaftliche und kulturelle Komplexitäten  

möglich macht. 

Nici Jost für WOMEN IN BUSINESS 

Die beiden Werke Polymeer #5 und #8 zieren die Covers der 

diesjährigen TOP100-Ausgabe von WOMEN IN BUSINESS. Am 

3. Dezember 2024 findet im «Sonnenberg» die Bekanntgabe der 

WOMAN OF THE YEAR 2024 statt, wo insgesamt fünf Werke 

von Nici Jost gezeigt werden. Die Werke können über die Galeris-

tin Frédérique Hutter (www. https://www.frederiquehutter.ch/) 

erworben werden. Sowohl Nici Jost als auch Frédérique Hutter 

sind am Anlass anwesend. ✶

Pink ist mehr als eine Farbe,  
es ist ein Statement.  
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Nici Jost, Künstlerin und Fotografin 
Nici Jost ist 1984 in Kanada geboren. Sie lebt und 
arbeitet heute als Multimedia-Künstlerin und Fotografin 
in der Schweiz. Nach ihrem Studium der Fotografie am 
Nova Scotia Community College in Halifax, Kanada,  
arbeitete sie über ein Jahr lang als Assistentin für 
Pipilotti Rist. 2010 schloss sie ihr Studium mit einem 
Bachelor in Medienkunst ab und 2016 mit einem 
Master of Fine Arts (MFA) an der FHNW/HGK in Basel. 
2011 wurde Nici Jost mit dem Kulturpreis der Alexander 
Clavel-Stiftung in Riehen ausgezeichnet. 2015 erhielt  
sie einen Werkbeitrag des Aargauer Kuratoriums.  
Von Februar bis August 2018 nahm sie am Artist-in- 
Residence-Programm des Swatch Art Peace Hotels in 
Shanghai teil, welches ihr Interesse und ihre Forschung 
zur Farbe Pink weiter gefestigt hat. Im Jahr 2019 
erschien ihre erste umfassende Publikation «Instinctive 
Desire», herausgegeben vom Aargauer Kuratorium als 
Band 8 der Reihe Primeur (Erstpublikation für Aargau-
er Künstlerinnen und Künstler). Ihre Arbeiten wurden 
sowohl in der Schweiz als auch international ausge-
stellt, und ihre Fotografien und Installationen sind in 
privaten und ö�entlichen Sammlungen in der Schweiz, 
Deutschland, Belgien, den Niederlanden, den Vereinig-
ten Staaten, Mexiko und China vertreten. 

Nici Jost 

Polymeer #5, 2017/2023 

Fine Art Print (German Etching 

310gsm) on alu, framed, 60 x 80 cm 

ED 5 + 2 AP

Nici Jost 
Polymeer #8, 2017/2023 

Fine Art Print (German Etching 

310gsm) on alu, framed, 60 x 80 cm 

ED 5 + 2 AP                 
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Nici Josts Werk ist geprägt von einer anhaltenden  

Faszination für die Farbe Pink. Diese Wahl ist nicht nur  

eine ästhetische Vorliebe, sondern ein bewusster Umgang 

mit einem Farbton, der über konventionelle Grenzen von 

Kunst und kulturellen Erzählungen hinausgeht. 

INTERN

Das TROIS POMMES Team und Trudie Götz 
freuen sich, Ihnen die 

neuen Damen/Herrenkollektionen
präsentieren zu dürfen.  

Besuchen Sie uns an der Seestrasse 463 
in 8038 Zürich/Wollishofen.

TROIS POMMES VINTAGE STORES
DAMEN & HERREN

NEW ARRIVALS

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag 10—19 Uhr
Samstag 10—18 Uhr



GRUSSWORT

Laura Hemrika 
CEO DER JULIUS BÄR STIFTUNG 

Die Frauen, die auf den folgenden Seiten vorgestellt 

werden, haben diesen Sprung gewagt und zeichnen sich 

durch ihre bemerkenswerten Leistungen in verschiedenen 

Branchen und Berufen aus. Wir danken ihnen dafür –  

es gibt einiges, das wir von ihnen lernen können. Diese 

Frauen sind Führungspersönlichkeiten, Expertinnen, 

Macherinnen – sie brechen Stereotypen und gehen neue 

Wege. Die Art und Weise, wie sie ihre Karrieren gestalten 

und wirkungsvolle Entscheidungen treffen, ist ausgespro-

chen bereichernd.  

Daten zeigen, dass Frauen in vielen Bereichen, die für  

die moderne Geschäftswelt unerlässlich sind, zentrale  

Qualitäten mitbringen: empathischer Führungsstil,  

vorausschauendes Risikomanagement, verstärkte Zusam-

menarbeit, offene Kommunikation, Gespür für Innovation 

und Anpassungsfähigkeit, um nur einige zu nennen.   

Wir freuen uns, Ihnen die TOP100-Frauen in der  

Geschäftswelt vorzustellen, die unsere Wirtschaft und 

Gesellschaft prägen. 

Holger Gerrmann 
PORSCHE SCHWEIZ AG

Die allererste Person, die 1948 ein Serienfahrzeug der 

Marke Porsche erstand, war eine Frau – und noch dazu 

Schweizerin. Genau wie die inspirierenden Persönlichkei-

ten der TOP100 strebte Jolantha Maria Tschudi mit 

unerschrockenem Mut und grenzenloser Willenskraft 

danach, ihre Träume in die Tat umzusetzen.

Menschen, die ihren Träumen folgen, können die Welt 

positiv verändern, davon waren wir bei Porsche schon 

immer überzeugt. Mit Ihrem unaufhaltsamen Antrieb 

prägen Sie – liebe Nominierte – nicht nur unsere  

Gesellschaft positiv, sondern inspirieren auch eine  

Vielzahl von jungen Unternehmerinnen, Ihrem Vorbild  

zu folgen. Im Namen von Porsche möchte ich Ihnen  

meinen Dank aussprechen und von Herzen zu dieser 

ehrenvollen und verdienten Nomination gratulieren.

«Menschen, die ihren Träumen folgen,  
können die Welt positiv verändern,  
davon waren wir bei Porsche schon immer 
überzeugt.» 

«Was, wenn ich falle? 
Oh, aber meine Liebe,  
was, wenn du fliegst?» 

Presenting Partners
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Wine of the Year

2023

100/100

Grand Siècle Nº26 in der 0,75 l Flasche. Limitierte Edition - nur auf Anfrage

www.laurent-perrier.com

Weit über seltene Jahrgänge hinaus

Die Kreation des idealen Jahrgangs



DER NEUE, VOLLELEKTRISCHE MACAN. 

Ändere deinen Look.
Aber nicht deinen Stil. 
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Carole Ackermann

Silvia Binggeli

Martha Boeckenfeld

Monique Bourquin

Maya Bundt

Philomena Colatrella

Claudia Coninx-Kaczynski

Monica Dell’Anna

Cornelia Diethelm

Barbara Dubach

Sandra Emme

Sunnie J. Groeneveld

Mara Harvey

Ladina Heimgartner

Catrin Hinkel

Mariel Hoch

Antoinette Hunziker- Ebneter

Petra Jantzer

Sabine Keller-Busse

Maike Kiessling

Caroline Meli

Laura Meyer

Nina Müller

Carolina Müller-Möhl

Enna Pariset

Jessica Peppel-Schulz

Karin Perraudin

Désirée Pomper

Michèle Rodoni

Monika Rühl

Andrea Rytz

Alessia Schrepfer

Mirjam Staub-Bisang

Susanne Thellung

Mylène Thiébaud

Mariateresa Vacalli

Madeleine von Holzen

Regula Wallimann

Isabelle Welton

Sybille Wyss

Eunice Zehnder-Lai

Presenting Partners

FINANZ 
WIRTSCHAFT

41
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CAROLE ACKERMANN 
PRÄSIDENTIN ÉCOLE HÔTELIÈRE DE LAUSANNE (EHL) 

Leidenschaft für Innovationen – das treibt Carole Ackermann an. 

Die promovierte Betriebswirtschafterin hat über 25 Jahre  

Führungserfahrung in Geschäftsleitungen von KMUs und Grossun-

ternehmen. Sie ist Präsidentin der renommierten Hotelfachschule 

in Lausanne (EHL), Vizepräsidentin der BVZ Holding und Mitglied 

im Verwaltungsrat der Allianz Schweiz, der BKW und BNP Paribas 

Schweiz. Als Geschäftsführerin von Diamondscull investiert sie  

in Start-up-Unternehmen im Technologie-Bereich und unter- 

stützt weibliche Gründertalente und das Innovationsnetzwerk  

Swiss Food & Nutrition Valley. Seit Jahren ist sie Lehrbeauftragte 

an der Universität St. Gallen, wo wie mit viel Engagement Studie-

renden Einblicke in die Praxis und Mut zum Unternehmertum  

vermittelt. 

SILVIA BINGGELI 
CHEFREDAKTORIN «SCHWEIZER ILLUSTRIERTE» 

Silvia Binggeli begann ihre Laufbahn an der Ringier Journalistenschu-

le. Während der anderthalbjährigen Ausbildung arbeitete sie bei der 

«Schweizer Illustrierten»  und absolvierte Praktika beim «Bund» und 

der «annabelle» – wo sie 1999 fest angestellt wurde. Es folgte bei «an-

nabelle» der Aufstieg zur Reporterin, zur Ressortleiterin, zur stellver-

tretenden Chefredaktorin – und schliesslich, 2013, zur Chefredakto-

rin. Mit einem Team von 40 Medienexpertinnen und -experten 

positionierte sie das Magazin in einem schwierigen Umfeld erfolg-

reich, förderte eine stark wachsende Website und lancierte 2018, 

zum 80-jährigen Jubiläum von «annabelle», die Initiative Schweizer-

macherinnen, mit der sie aussergewöhnlichen Frauen eine Plattform 

gab. 2019 stieg sie bei «annabelle» aus und erfüllte sich mit einem 

Weiterbildungs-Sabbatical in New York einen lang gehegten Traum. 

2022 übernahm sie die Chefredaktion der «Schweizer Illustrierten» 

und ist seither auch im Leadership Team der Ringier-Initiative Equal 

Voice. Silvia Binggeli machte an der Dolmetscherschule Zürich (DOZ) 

das Übersetzerdiplom in Deutsch/Englisch/ Französisch und stu-

dierte im Rahmen dieser Ausbildung an der University of San Francis-

co. Ihre uneingeschränkte Leidenschaft gilt bis heute Menschen und 

ihren Geschichten, was sie auch bei ihren zahlreichen Auftritten an 

Podien immer wieder betont. Ihre Überzeugung: «Gute Geschichten 

kommen nie aus der Mode!» 

MARTHA BOECKENFELD
PARTNER & DEAN METAVERSE ACADEMY,  
THOUGHT LEADER, ADVISOR

Dr. Martha Boeckenfeld ist eine visionäre Führungspersönlichkeit im 

Bereich digitale Transformation, KI und Deep Tech Beratung und - 

Investitionen. Als UN-Friedensbotschafterin für Technologie und 

Menschlichkeit setzt sie sich leidenschaftlich für Frauenförderung, 

Inklusion und Diversität ein. Mit über 20 Jahren internationaler Erfah-

rung (Asien, Europa, Schweiz) und einer beeindruckenden Executive 

Karriere bei Unternehmen wie UBS, Axa und Aufsichtsratsmandaten 

bei Unicredit und Blackrock und Generali, hat sie zahlreiche Unter-

nehmen erfolgreich bei der Einführung fortschrittlicher digitaler 

Transformation unterstützt. Als Gründerin von marthaverse und  

Investorin bei Global Women Deep Impact Investors sowie weiteren 

KI-Unternehmen wie Krea.Global und Femitopia.com, fördert sie  

verantwortungsbewusste Investitionen mit neuen Technologien, um 

positive soziale Veränderungen zu bewirken. Anerkannt als eine der 

Top 100 Frauen der Zukunft, gestaltet sie die Zukunft der Technologie 

mit einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit.

MONIQUE BOURQUIN  
PRÄSIDENTIN PROMARCA, VERWALTUNGSRÄTIN 
SWISSCOM, LINDT&SPRÜNGLI, EMMI 

Monique Bourquin, lic.oec. HSG, hat nach Jahren in der Bera-

tung den grössten Teil ihrer operativen Laufbahn in der Kon-

sumgüterindustrie gearbeitet, in verschiedenen Marketing- und 

Verkaufsfunktionen bei Knorr, Rivella und Mövenpick Foods.  

14 Jahre lang war sie für Unilever tätig, u.a. als CEO für Unilever 

Schweiz und zuletzt bis 2016 als Finanzchefin für die DACH-  

Region in Hamburg. Während sieben Jahren war sie Dozentin an 

der ETHZ. Seit über zehn Jahren ist sie als Verwaltungsrätin 

aktiv, zurzeit bei Swisscom, Lindt & Sprüngli und Emmi sowie 

Familienunternehmen wie Kambly, Rivella und Kündig. Sie ist 

Präsidentin vom Schweizerischen Markenartikelverband Pro- 

marca und im Stiftungsratsausschuss der NGO Swisscontact. 

MAYA BUNDT  
MEHRFACHE VERWALTUNGSRÄTIN  

Maya Bundt wurde im Juni 2024 als Präsidentin des Steuerungsausschus-

ses der Nationalen Cyberstrategie ernannt und leitet so ein diverses  

Gremium, welches die Schweizer Cyberstrategie weiterentwickelt und  

deren Umsetzung überprüft. Die promovierte Naturwissenschaftlerin  

(Dr. sc. nat. ETH Zürich) kann auf eine lange und erfolgreiche Karriere bei 

der Swiss Re zurückblicken. Zuletzt war sie dort als Cyber Practice Leader 

und Chair Swiss Re Cyber Council tätig. 2022 gab sie ihre operative Tätig-

keit auf und ist seitdem professionelle Verwaltungsrätin, derzeit bei der 

Valiant, der APG SGA und der Baloise. Mit viel Passion unterstützt sie aus-

serdem nationale und internationale Initiativen rund um Cyber-Resilienz; so 

leitet sie das Cyber Resilience Chapter der Swiss Risk Association, ist  

Mitglied des Stiftungsrates des CyberPeace Instituts und Partnerin für  

Governance of Digital Risks beim International Center for Corporate  

Governance.

PHILOMENA COLATRELLA
CEO CSS

1999 stiess Philomena Colatrella zur CSS und beschritt einen kontinuierli-

chen Weg nach ganz oben. Zu Beginn war sie als Rechtsanwältin, später als 

General Counsel tätig, bevor sie 2012 zur Generalsekretärin und Stv. CEO 

der CSS-Gruppe ernannt wurde. Vier Jahre später übernahm sie den Vor-

sitz der Konzernleitung. Philomena Colatrella ist zudem Mitglied des Vor-

standes vom Schweizerischen Versicherungsverband SVV, Vizepräsiden-

tin des von ihr mitgegründeten Krankenversicherer-Verbands curafutura, 

Mitglied des Vorstands von economiesuisse und Mitglied des Verwal-

tungsrates der Swiss Life Holding AG. Die Luzernerin gilt als innovative 

Führungspersönlichkeit. Sie wurde von der Handelszeitung 2021 zur  

«Leaderin des Jahres» gewählt. Im Juni 2023 kürte sie das Wirtschafts- 

magazin Bilanz zur «Frau des Monats». 

FINANZ | WIRTSCHAFT
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SANDRA EMME 
INDUSTRY LEADER GOOGLE CLOUD,  
GOOGLE SCHWEIZ 

Mit einem Master in Business International Manage-

ment begann Sandra Emme ihre unternehmerische 

Karriere in Frankreich als Mitgründerin mehrerer  

IT-Start-ups, die global expandierten und später erfolg-

reich verkauft wurden. Seit dreizehn Jahren ist sie bei 

Google tätig, aktuell als Industry Leader, wo sie Indust-

riefirmen in ihrer Transformations- und Datenstrategie 

berät. 2018 wurde sie Mitglied des Verwaltungsrats der 

Panalpina Welttransport Holding AG und 2019 der  

Metall Zug AG. Aktuell hat sie Verwaltungsratsmandate 

inne bei der Belimo Holding AG (seit 2018) und der 

Zehnder Group AG (seit 2022). Sie ist Mitglied im  

Vorstand von digitalswitzerland, Dozentin für Digital 

Business Transformation an der IMD und zertifiziert in 

Corporate Governance (HSG) sowie ESG (Competent 

Boards). 

SUNNIE J. GROENEVELD 
GRÜNDERIN UND MANAGING PARTNER INSPIRE 925

Sunnie J. Groeneveld ist eine vielseitige Unternehmerin und Expertin an der Schnitt-

stelle von Wirtschaft und Technologie. Sie ist Gründerin und Managing Partner von 

Inspire 925, einer Beratungsfirma, die Unternehmen bei der digitalen Transformati-

on und dem damit einhergehenden  Kulturwandel begleitet. Darüber hinaus amtet 

sie als Verwaltungsrätin der Gebäudetechnik-Gruppe HHM, der Krankenkasse Sym-

pany, der Mediengruppe galledia und der Kommunikationsagentur Jung von Matt 

Schweiz. An der HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich ist sie als Direktorin des Ins-

titute for Digital Business und Studiengangsleiterin des Executive MBA Digital Lea-

dership tätig. Sie setzt sich für moderne Arbeitswelten ein. Sie wurde mehrfach 

ausgezeichnet, unter anderem von «Forbes» als «30 Under 30», von der «Handels-

zeitung» und «Bilanz» als eine von «100 Digital Shapers» der Schweiz und in 

Deutschland mit dem «Female Digital Leader Award». Sunnie J. Groeneveld hat ei-

nen Abschluss in Economics von der Yale University und wurde vom International 

Institute in Geneva mit einem Ehrendoktortitel geehrt.

BARBARA DUBACH 
GESCHÄFTSFÜHRERIN ENGAGEABILITY,  
DIREKTORIN INNOVATE 4 NATURE

Mit Leidenschaft für Nachhaltigkeit und Innovation treibt Barbara Dubach 

transformative Veränderungen voran. Als Geschäftsführerin von engageabi-

lity und Direktorin von Innovate 4 Nature inspiriert sie Entscheidungsträger, 

innovative Lösungen umzusetzen und Geschäftsmodelle für eine nachhaltige 

Zukunft zu gestalten. Sie ist Verwaltungsratspräsidentin des Holzheizkraft-

werks Aubrugg, Vorstandsmitglied von swisscleantech und Initiatorin von 

ESG4Boards. Mit internationaler Erfahrung als Senior Vice President bei Hol-

cim, Direktorin beim World Business Council for Sustainable Development 

(WBCSD) und als Umweltökonomin bringt sie umfassende Führungserfah-

rung und Fachwissen mit, das sie als Dozentin an Universitäten und Fach-

hochschulen teilt.

CLAUDIA CONINX- 
KACZYNSKI  
VERWALTUNGSRÄTIN FORBO  
HOLDING AG, TX GROUP AG UND 
SWISSCONTENT AG 

Die studierte Juristin hält heute u.a. Verwal-

tungsratsmandate bei den SIX-kotierten 

Forbo Holding AG und TX Group AG als auch 

beim Medien- und Kommunikationsunter-

nehmen Swisscontent AG. Claudia Coninx-  

Kaczynski ist Vizepräsidentin der Orpheum 

Stiftung zur Förderung junger Solisten und 

Mitglied des Stiftungsrats des Zoo Zürich 

und Swisscontact. 

MONICA DELL’ANNA 
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN B CAPITAL PARTNERS, 
VERWALTUNGSRÄTIN SWISSQUOTE GROUP 

Monica Dell'Anna verfügt über langjährige Erfahrung in mehreren 

Branchen. Der Fokus der promovierten Telekommunikationsingenieu-

rin liegt auf der digitalen Transformation. Die italienisch-schweizeri-

sche Doppelbürgerin startete ihre Karriere bei McKinsey und war bei 

der Swisscom für zehn Jahre tätig. Im Jahr 2013 wechselte sie in die 

Konzernleitung der BKW, danach war sie in der Unternehmensleitung 

der «NZZ» und bis Ende 2021 General Manager Schweiz und Öster-

reich bei der Adecco Gruppe. Heute ist sie VRP der B Capital Partners, 

VR-Mitglied der Swissquote Group und sitzt im Advisory Board von 

Accenture Schweiz. Sie arbeitet ebenfalls an einem unternehmeri-

schen Projekt zwischen der Schweiz und Italien.

CORNELIA DIETHELM
EXPERTIN FÜR DIGITALE ETHIK UND UNTERNEHMERIN

Cornelia Diethelm ist Expertin für Digitale Ethik und Unternehmerin. Als solche ist sie Bera-

terin, Referentin und Studiengangsleiterin und Dozentin an der Hochschule für Wirtschaft 

Zürich (HWZ) sowie Mitglied der Verwaltungsräte von Ethos, Metron und Sparkasse Schwyz 

und Mitinhaberin des LegalTech-Unternehmens Datenschutzpartner. In ihren verschiede-

nen Rollen versteht sie sich als Brückenbauerin zwischen der Wirtschaft und den Erwartun-

gen der Gesellschaft und setzt sich zur Aufgabe, strategische Trends frühzeitig zu erken-

nen. Seit sechs Jahren legt sie den Fokus ausschliesslich auf die Digitalisierung. Cornelia 

Diethelm ist eine Pionierin in der DACH-Region, wenn es um den verantwortungsvollen Um-

gang mit Daten und neuen Technologien wie KI geht. Sie hat auf dem zweiten Bildungsweg 

Politikwissenschaft, Betriebswirtschaft und Volkswirtschaft studiert und später einen MAS 

in Digital Business absolviert.
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MARA HARVEY
CEO VP BANK (SCHWEIZ) AG

Dr. Mara Harvey ist CEO der VP Bank (Schweiz) AG,  

Leiterin der Region Europa und Mitglied der Ge-

schäftsleitung der VP Bank Gruppe. Sie verfügt über 

mehr als 24 Jahre Erfahrung im Wealth Management 

und ist Autorin des Buches «Women and Risk: Rewri-

ting the Rules». Als Gründerin von «Smart Way To 

Start» unterstützt sie Eltern, die finanzielle Zukunft 

ihrer Kinder zu gestalten, und mit ihren Kinderbü-

chern kreierte sie eine kindgerechte Lernreise zu den 

Themen Geld und Ethik.

CATRIN HINKEL
CEO MICROSOFT SCHWEIZ

Catrin Hinkel ist seit 2021 CEO von Microsoft Schweiz. Seit mehr als 25 Jahren in 

der Tech-Branche in verschiedenen Organisationen und unterschiedlichen Kultu-

ren tätig, setzt sich Hinkel für die Entwicklung von Technologien als Lösung für 

viele Herausforderungen der Welt, für Innovation und Nachhaltigkeit ein. Hinkel ist 

der festen Überzeugung, dass Technologie Unternehmen in die Lage versetzt, 

ihre grössten Herausforderungen zu lösen und neue Geschäftsmodelle zu schaf-

fen, die unsere Lebens– und Arbeitswelten verbessern. Hinkel ist Mitglied des 

Exekutivkomitees von Digital Switzerland, des Vorstands des Branchenverbands 

ASUT und des Aufsichtsrats des CISPA Helmholtz-Zentrums für Informationssi-

cherheit. Darüber hinaus ist sie Sprecherin des Vorstands von Generation CEO, 

einem gemeinnützigen Verein und etablierten Netzwerk für weibliche Führungs-

kräfte im deutschsprachigen Raum. Hinkel hat einen Bachelor of Arts von der 

Hochschule Reutlingen (European Business School Reutlingen und London). 

FINANZ | WIRTSCHAFT

LADINA HEIMGARTNER 
HEAD MEDIA RINGIER AG UND CEO RINGIER MEDIEN SCHWEIZ 

Ladina Heimgartner ist seit 2020 Mitglied des Group Executive Boards der Ringier 

AG. Sie verantwortet das Mediengeschäft auf Gruppenstufe und amtet zudem als 

CEO von Ringier Medien Schweiz. Davor war sie CEO der Blick-Gruppe und direkt ver-

antwortlich für die osteuropäischen Medienmärkte der Ringier-Gruppe sowie Head 

Corporate Center. Vor Ringier war sie für die Schweizerische Radio- und Fernsehge-

sellschaft SRG SSR in verschiedenen Funktionen tätig: als Radioredaktorin, Ressort-

leiterin und stv. Chefredaktorin. 2014 wurde sie Direktorin der rätoromanischen  

Unternehmenseinheit RTR und stellvertretende Generaldirektorin der SRG SSR.  

Ladina Heimgartner hat in Freiburg i. Üe. Germanistik und Rätoromanisch (lic. phil. I) 

studiert und hält einen EMBA in Leadership und Management. Sie ist Präsidentin der 

World Association of Newspapers and News Publishers (WAN-IFRA), Präsidiumsmit-

glied des Verbands Schweizer Medien (VSM), Mitglied des Verwaltungsrats von  

Mediapulse, Mitglied des Advisory Boards von Lucerne Dialogue und Vorstands- 

mitglied der Fachvertretung Publikumsmedien im deutschen Medienverband der 

freien Presse (MVPF). 
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PETRA JANTZER 
CEO ACCENTURE LIFE SCIENCES

Dr. Petra Jantzer ist eine Führungspersönlichkeit mit über 25 Jahren Erfahrung in 

der biopharmazeutischen Branche. Als Senior Managing Director bei Accenture 

leitet sie das Life Sciences Business weltweit und ist gleichzeitig Client Account 

Lead für Pharmariesen in Basel. Ihre Karriere begann sie in der Forschung, wo sie 

einen Doktortitel in Tumor-Immunologie und einen Master in Molekularbiologie 

erwarb. Diese wissenschaftliche Basis prägt bis heute ihren Beratungsansatz. So 

begleitet sie Life-Science-Unternehmen bei der Implementierung und Nutzung 

neuer Technologien, insbesondere generativer KI. Ihr Fokus liegt dabei auf der 

Verbesserung der Forschungsergebnisse, auch im Hinblick auf die Repräsentation 

von Frauen und die Behandlung seltener Krankheiten. Neben ihrer Tätigkeit bei 

Accenture engagiert sich Dr. Jantzer aktiv für die Förderung von Frauen in  

Führungspositionen, unter anderem als Mitbegründerin von Advance – Gender 

Equality in Swiss Business und als Vertreterin der Schweiz in der G20-Initiative 

EMPOWER. Mit ihrer Expertise und ihrem Engagement setzt sie sich für Innovation 

im Gesundheitswesen und die Förderung von Diversität in der Wirtschaft ein. 

FINANZ | WIRTSCHAFT

MARIEL HOCH  
ANWÄLTIN UND PARTNERIN BÄR & KARRER AG  

Als Partnerin der Schweizer Wirtschaftskanzlei Bär & Karrer AG ist 

Mariel Hoch auf Mergers & Acquisitions, Gesellschafts- und Bör-

senrecht sowie Corporate Governance spezialisiert. Sie verfügt 

über langjährige Erfahrung mit grenzüberschreitenden Transaktio-

nen und der Beratung börsenkotierter Unternehmen. Mariel Hoch 

ist weiter als Verwaltungsrätin bei den börsenkotierten Unterneh-

men SIG Group AG, Comet Holding AG und Komax Holding AG tätig. 

Sie publiziert regelmässig zu wirtschaftsrechtlichen Themen und 

unterrichtet an verschiedenen Universitäten. Sie setzt sich auch für 

menschenrechtliche Themen ein und amtet unter anderem als Stif-

tungsrätin der Irene M. Staehelin Stiftung.

ANTOINETTE HUNZIKER-EBNETER  
GRÜNDUNGSPARTNERIN FORMA FUTURA INVEST AG, 
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN BEKB AG 

Antoinette Hunziker-Ebneter ist Pionierin im Bereich Nachhaltiges  

Investieren. Die von ihr im Jahr 2006 mitgegründete unabhängige 

Vermögensverwaltung Forma Futura Invest AG investiert in ver-

antwortungsbewusst geführte Unternehmen, die finanziell solide  

sind und eine nachhaltige Lebensqualität fördern. Sie verfügt über  

35 Jahre Erfahrung in der Finanzindustrie, unter anderem als Vor-

sitzende der Schweizer Börse, als Konzernleitungsmitglied bei der 

Bank Julius Bär & Co. sowie als Verwaltungsratspräsidentin der 

BEKB. Antoinette Hunziker-Ebneter ist ausserdem Mitgründerin 

der waterkiosk foundation, deren Projekte Zugang zu sauberem 

Trinkwasser in einkommensschwachen Ländern ermöglichen.
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SUPREMŸA LA NUIT LE GRAND SOIN 
YEUX ANTI-ÂGE
Wussten Sie, dass sich bei Ihren Augen als 
erstes Anzeichen der Hautalterung sowie 
Spuren von Müdigkeit wie Augenschatten 
oder Schwellungen erkennen lassen? Dies 
liegt unter anderem daran, dass die Haut der 
Augenkontur besonders dünn und emp�nd-
lich ist. Um Falten zu glätten, Schwellungen 
zu reduzieren und die Augenpartie strahlen-
der und jugendlicher wirken zu lassen, emp-
�ehlt sich eine hochwirksame nächtliche 
P�ege wie Supremÿa La Nuit Le Grand Soin 
Yeux Anti-Âge. Die Regenerationskra� der 
Haut ist während der drei Schlüsselphasen 
des Nachtzyklus am höchsten. Deshalb wur-
de diese neue Augencreme so entwickelt, 
dass ihre leistungsstarken Schlüsselinhalts-
sto�e genau diese Phasen stimulieren. Die 
Creme kommt in Begleitung eines ZAMAC-
Massagetools, dessen vier Seiten so aus-
gearbeitet wurden, dass sie gezielt auf die 
verschiedenen Bereiche der Augenkontur 
eingehen. Zusätzlich bietet Sisley damit zum 
ersten Mal separat erhältliche Nachfüll-Ein-
sätze an, die sich einfach in den facettierten 
Tiegel einsetzen lassen, ohne dass der äus-
sere Glastiegel oder das Massagetool nach-
gekau� werden müssen.

PHYTO-NOIR MASCARA & LIGNE NOIRE 
EYELINER
Zu den neuesten Innovationen von Sisley 
gehört ebenfalls ein neues Super-Duo – die 
Phyto-Noir Mascara zusammen mit dem  
Ligne Noire Eyeliner. Die neue Mascara sorgt 
mit ihrer speziellen Bürstenform für wun-
derschön de�nierte und dichte Wimpern 
und p�egt sie gleichzeitig, um ihr Wachs-
tum und ihre Widerstandskra� langfristig 
zu verbessern. Durch die zarten Fasern  
der Bürste lässt sich die Produktmenge 
besser kontrollieren, damit die Wimpern 
voller aussehen und dabei erstaunlich ge-
schmeidig und �exibel bleiben. Ligne Noire  
hingegen ist ein hochintensiver Eyeliner, 
dessen san�e, aber feste Spitze für einen 
exakten und sauberen Lidstrich sorgt. Wenn 
er vollkommen durchtrocknet, ist der Liner 
wasserfest und hält bis zu 12 Stunden lang. 
Bei Sisley kommt die P�ege natürlich nie zu 
kurz und so trägt das im Eyeliner enthaltene 
vitaminreiche Peptid zum Erhalt krä�iger, 
voller und langer Wimpern bei. 

OMBRES ÉCLAT LIQUIDE
Für die perfekte Augenroutine sind ab Oktober zusätzlich drei neue 
Farben des �üssigen Lidschattens von Sisley erhältlich. Dank der 
p�egenden Formel bietet der Lidschatten den ganzen Tag über ab-
soluten Komfort, ohne sich in der Lidfalte abzusetzen. Die Augen-
lider werden sichtlich geglättet. Der Ombre Éclat Liquide umhüllt 
die Augen mit einem bezaubernden Lichtschein und die aufbaubare 
Deckkra� ermöglicht es Ihnen, sich je nach Wunsch ein sehr leichtes 
oder intensives Make-up zu schminken.

Jetzt mehr entdecken auf sisley-paris.com

ALL EYES ONSisley
DIE NEUESTEN PFLEGE- UND MAKE-UP-INNOVATIONEN VON  

SISLEY WURDEN SPEZIELL FÜR DIE EMPFINDLICHE AUGENPARTIE 

ENTWICKELT UND PERFEKTIONIEREN IHRE AUGENROUTINE.
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NINA MÜLLER 
CEO LALIQUE GROUP

Nina Müller ist seit 2024 CEO der Lalique Group und führt das Unter-

nehmen mit der Vision, Lalique als weltweit führende Luxusmarke zu 

etablieren. Unter ihrer Leitung fokussiert sich Lalique auf drei zentrale 

Geschäftsbereiche: Kristallkunst, Parfums und Hospitality. Dabei setzt 

sie auf Innovation, internationale Expansion und die Pflege des einzig-

artigen Erbes von René Lalique. Ihr Ziel ist es, Lalique durch die strate-

gische Vernetzung der Geschäftsbereiche zu stärken und unvergessli-

che Kundenerlebnisse zu schaffen. Nina Müllers Vision umfasst nicht 

nur den Erfolg von Lalique, sondern auch eine nachhaltige Unterneh-

menskultur, die Respekt und Vielfalt wertschätzt. Neben ihrer berufli-

chen Rolle engagiert sie sich privat stark in Projekten, die Inklusion und 

Diversität fördern.

LAURA MEYER  
CEO HOTELPLAN GROUP

Laura Meyer studierte Rechtswissenschaften an der Universität 

Zürich und der Universidad de Deusto in Spanien und absolvier-

te ihren MBA in Singapur und Frankreich bei INSEAD. Sie arbei-

tete von 2007 bis 2013 für den weltweit tätigen Unternehmens- 

und Strategieberater Mckinsey & Company in diversen Ländern 

unter anderem in den Niederlanden, Südafrika sowie den Verei-

nigten Arabischen Emiraten. Von 2014 bis 2015 war Laura Meyer 

bei der NZZ-Mediengruppe als Head Key Account Management, 

Sales-Strategie und Prozesse tätig, bevor sie 2015 zur UBS als 

Head of Digital Distribution & Analytics wechselte. Von 2018 bis 

2020 war Laura Meyer Mitglied des Verwaltungsrats der Hotel-

plan-Gruppe und seit Anfang 2021 führt sie den Reisekonzern 

als deren Group CEO. Zudem ist Laura Meyer seit April 2022  

Mitglied des Verwaltungsrates der NZZ-Mediengruppe und seit 

Januar 2024 Vorstandsmitglied von Schweiz Tourismus.

SABINE KELLER-BUSSE  
PRESIDENT UBS SWITZERLAND UND  
MEMBER OF THE GROUP EXECUTIVE BOARD

Sabine Keller-Busse ist seit 2016 Mitglied der Konzernleitung von UBS. 

Im Februar 2021 wurde sie zur President UBS Switzerland ernannt. 

Zuvor war sie in verschiedenen Funktionen für UBS tätig, unter ande-

rem als Group Chief Operating O�cer, President UBS EMEA und Group 

Head Human Resources. Vor ihrer Zeit bei UBS leitete sie die Division 

Private Clients Region Zürich der Credit Suisse und arbeitete als Part-

nerin bei McKinsey & Company, wo sie europäische Kunden im Finanz-

dienstleistungssektor beriet. In all ihren Führungsrollen trug sie mass-

geblich zur Förderung der Geschäftsausrichtung, der digitalen und 

kulturellen Transformation sowie der Nachhaltigkeitsentwicklung bei. 

In ihrer jetzigen Funktion ist sie zudem für die Integration des Schwei-

zer Geschäfts der Credit Suisse in UBS verantwortlich. Seit 2021 ist sie 

auch im Verwaltungsrat der Zurich Insurance Group.

MAIKE KIESSLING 
GENERAL MANAGER DACH THE ESTÉE LAUDER COMPANIES INC.

Maike Kiessling kann auf eine Erfolgsbilanz von fast 40 Jahren in der Kosmetikbranche  

zurückblicken. Sie startete ihre Karriere bei Christian Dior und Estée Lauder Companies in 

Deutschland, wechselte dann zu La Prairie in die Schweiz. 2011 ging sie als Senior Brand  

Director für die Marken Estée Lauder und Tom Ford zu Estée Lauder Companies in Paris, 

bevor sie 2016 als General Manager Schweiz der Estée Lauder Companies nach Zürich zu-

rückkehrte. Seit 2022 verantwortet sie als General Manager DACH neben der Schweiz auch 

Deutschland und Österreich. Maike Kiessling engagiert sich für die sozialen Initiativen des 

Unternehmens (Brustkrebs, AIDS, Umwelt), Gender Equity und LGBTQ+. Abgesehen davon 

ist sie als Stiftungsrätin bei LookGoodFeelBetter und beim Swiss Diversity Think Tank Day 

aktiv und unterstützt die Vereinigungen Advance, die sich für Gender Equality einsetzt, sowie 

Pink Cross.

CAROLINE MELI 
CEO ATUPRI

Caroline Meli ist CEO der Atupri Gesundheitsversicherung AG. Sie ist 

seit 2018 bei Atupri und hat als Leiterin Marketing und Vertrieb sowie 

als Mitglied der Geschäftsleitung massgeblich zur erfolgreichen Posi-

tionierung der Gesundheitsversicherung beigetragen. Caroline Meli 

(48) hat an der Universität Bern in Wirtschaftswissenschaften promo-

viert und war in der Unternehmensberatung sowie in verschiedenen 

Führungspositionen bei der Schweizerischen Post und bei PostFinan-

ce tätig, bevor sie 2018 zu Atupri kam. Sie hat die Kultur und die Ent-

wicklung von Atupri in den vergangenen Jahren stark geprägt und da-

bei insbesondere die Digitalisierung vorangetrieben sowie neue 

Angebote lanciert. Caroline Meli lebt im Grossraum Bern und ist  

Mutter von Zwillingen.

FINANZ | WIRTSCHAFT

CAROLINA MÜLLER-MÖHL 
INVESTORIN UND PHILANTHROPIN, PRÄSIDENTIN  
MÜLLER-MÖHL GROUP UND MÜLLER-MÖHL FOUNDATION 

Neben der Leitung der von ihr gegründeten Müller-Möhl Group sowie 

der Müller-Möhl Foundation engagiert sich die studierte Politologin als 

überzeugte Unternehmerin und Philanthropin in zahlreichen Verwal-

tungs-, Stiftungs- und Beiräten – wie etwa bei der Fielmann AG, den 

Universitäten St. Gallen und Zürich, bei Avenir Suisse und der Bertels-

mann Stiftung. Ein spezieller Fokus ihres Engagements liegt bei der 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie bei der Gleichstellung von 

Frau und Mann im Allgemeinen, wofür sie sich unter anderem bei 

EqualVoice, EDGE Certified Foundation sowie mit ihrer neu ins Leben 

gerufenen Initiative taskforce4women einsetzt. In den sechs Berei-

chen Wirtschaft, Politik, Gesellschaft, Medien, Kultur und Wissen-

schaft unterstützt sie nachhaltige Massnahmen für eine gelebte 

Gleichstellung in der Schweiz.
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JESSICA PEPPEL-SCHULZ
CEO TAMEDIA 

Jessica Peppel-Schulz hat über zwölf Jahre Erfahrung als CEO in verschiedenen 

Unternehmen gesammelt. Die gebürtige Hamburgerin nennt als beruflichen An-

trieb einerseits ihren Willen zur Gestaltung, andererseits eine grundsätzliche Pas-

sion für Menschen. Zuletzt war Frau Peppel-Schulz CEO von Condé Nast Deutsch-

land in München. Dort hat die Mutter von drei Kindern die digitale und kulturelle 

Transformation des traditionell drucklastigen Medienhauses vorangebracht und 

so die wirtschaftliche Nachhaltigkeit wiederhergestellt. Auch bei Tamedia wird 

sich Jessica Peppel-Schulz darauf fokussieren, die digitale Transformation voran-

zutreiben und somit die wirtschaftliche Zukunft des traditionsreichen Schweizer 

Medienhauses zu sichern.

DÉSIRÉE POMPER 
CHEFREDAKTORIN «20 MINUTEN» 

Désirée Pomper führt die Redaktion des reichweitenstärksten Medi-

ums der Schweiz seit Anfang 2023 und ist in dieser Funktion auch Mit-

glied der Geschäftsleitung der 20-Minuten-Gruppe. Bei «20 Minuten» 

eingestiegen ist sie vor bald 15 Jahren als Inland-Redaktorin. Pomper 

hat einen Masterabschluss in Internationalen Beziehungen der Univer-

sität Genf. «Falsch- und Desinformationen werden durch die künstli-

che Intelligenz noch rasanter verbreitet, insbesondere in den Sozialen  

Medien, die von immer mehr Menschen als einzige Informationsquelle 

genutzt werden. Das birgt grosse Risiken für die Gesellschaft. Wir  

sehen es als unsere Verantwortung, mittels konsequenter Faktenprü-

fung und der Distribution auf allen Kanälen die Bürgerinnen und  

Bürger mit verifizierten Nachrichten in kompakter Form und verständ-

licher Sprache zu versorgen. Wir, die 20-Minuten-Journalistinnen und 

-Journalisten, wollen aber auch der Newsmüdigkeit entgegenwirken, 

indem wir bewusst auf unterhaltsame und inspirierende Inhalte  

setzen, die Good Vibes verbreiten.» 

MICHÈLE RODONI
CEO DER MOBILIAR

In der bald 200-jährigen Geschichte der Mobiliar ist Michèle Rodoni die 

erste weibliche CEO. Diversität ist ihr wichtig, auch bei den Geschlech-

tern: «Arbeiten Frauen und Männer in Teams, entstehen bessere Lö-

sungen.» Als Chefin fördert sie den Einsatz von neuen Technologien 

wie Künstliche Intelligenz. Im Mittelpunkt bleibt dabei immer der 

Mensch. Bevor Michèle Rodoni 2021 als CEO startete, leitete sie das 

Markt Management und die Vorsorge der Mobiliar. In ihrer beruflichen 

Karriere hatte die Versicherungsmathematikerin zuvor für drei Versi-

cherer in der Schweiz und in Ausland gearbeitet. Die 54-Jährige lebt im 

Waadtland, ist verheiratet und Mutter von zwei erwachsenen Kindern.  

ENNA PARISET  
CHIEF EXECUTIVE OFFICER BNP PARIBAS (SUISSE) SA AND HEAD 
OF TERRITORY FOR BNP PARIBAS GROUP IN SWITZERLAND 

Enna Pariset verfügt über 30 Jahre Berufserfahrung und hat in den USA, in 

Grossbritannien, in Frankreich und in der Schweiz gearbeitet. Zuvor war sie für 

die Weltbank in Washington DC und JP Morgan in London und Paris tätig. Sie 

arbeitet seit fast 20 Jahren bei BNP Paribas und war in verschiedenen Positio-

nen in den Bereichen Client Origination und Management tätig, wo sie sich unter 

anderem um Fusionen und Übernahmen, Rohsto�e und Berichterstattung küm-

merte. Sie war ebenfalls Global Head of Metals and Mining Investment Banking 

und Head of Food, Beverage and Retail Investment Banking EMEA. Als CEO für 

BNP Paribas (Suisse) SA betreut und vertritt sie alle Geschäfte der Gruppe in der 

Schweiz und führt deren strategische Entwicklungspläne und Investitionen in 

der Schweiz. Enna Pariset ist Stellvertretende Vorsitzende des Verwaltungsrats 

der Arval (Schweiz) AG, Vorsitzende der BNP Paribas Swiss Foundation, stellver-

tretende Vorsitzende und Vorstandsmitglied des Verbandes der ausländischen 

Banken in der Schweiz (AFBS) sowie Mitglied des Verwaltungsrats der Schwei-

zerischen Bankiervereinigung (SBVg).

KARIN PERRAUDIN
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN GROUPE 
MUTUEL HOLDING UND STIFTUNGSRATS- 
PRÄSIDENTIN STIFTUNG GROUPE MUTUEL

Karin Perraudin ist Verwaltungsratspräsidentin der Grou-

pe Mutuel Holding und Stiftungsratspräsidentin der Stif-

tung Groupe Mutuel, einer Versicherungsgesellschaft, die 

schweizweit Deckungen in den Bereichen Gesundheit,  

Leben, Vermögen und Unternehmen anbietet. Sie ist Mit-

glied des Verwaltungsrats der Ameropa AG, Mitglied der 

fenaco-Genossenschaft und Präsidentin des Stiftungsra-

tes bei der Fondation Fovahm, die im Wallis junge Erwach-

sene mit geistiger Behinderung fördert und ausbildet. Zu-

dem engagiert sie sich bei Les Pinceaux magiques, eine 

gemeinnützige Organisation, die Kinder im Spital mit Ma-

lerei aufmuntert. Karin Perraudin ist Ökonomin und Wirt-

schaftsprüferin und hat in Lausanne und den USA studiert.
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MONIKA RÜHL 
VORSITZENDE DER GESCHÄFTSLEITUNG  
ECONOMIESUISSE 

Monika Rühl ist die erste Frau an der Spitze von economiesuisse, dem Dachver-

band der Schweizer Wirtschaft. Seit 2014 setzt sie sich als Vorsitzende der  

Geschäftsleitung für den Schweizer Wirtschaftsstandort ein. Monika Rühl ist 

studierte Romanistin. Nach ihrem Studium an der Universität Zürich absolvierte 

sie die Ausbildung zur Diplomatin in Bern, Brüssel und Genf. Nach Stationen im 

EDA war sie persönliche Mitarbeiterin von Bundesrat Joseph Deiss und an-

schliessend Leiterin des Leistungsbereichs bilaterale Wirtschaftsbeziehungen 

im SECO. Im Jahr 2008 wurde sie zur Delegierten des Bundesrates für Handels-

verträge ernannt. Von 2011 bis 2014 leitete sie das Generalsekretariat des Eidge-

nössischen Departements für Wirtschaft, Bildung und Forschung.
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SUSANNE THELLUNG
CEO SCHWYZER KANTONALBANK

Seit 2021 ist Susanne Thellung CEO der Schwyzer Kantonalbank. Die 

studierte Finanzwissenschaftlerin begann ihre Karriere bei UBS, wo sie in 

21 Jahren, darunter in Führungspositionen sowohl im Privatkundenge-

schäft als auch bei Corporate- & Institutional Clients, ihr Handwerk  

verfeinerte. Mit dem Wechsel zur SZKB gelang Thellung als erster Frau 

der Sprung an die Spitze einer Kantonalbank. Weiter präsidiert sie den 

Verein IFZ Institut für Finanzdienstleistungen Zug an der Hochschule  

Luzern und engagiert sich für Start-up-Unternehmen mit dem SZKB- 

eigenen Venture-Capital-Vehikel.

ALESSIA SCHREPFER  
MITGRÜNDERIN UND CO-CEO WENURSE

Als Mitgründerin und Co-CEO von WeNurse hat sich Alessia Schrepfer zum Ziel 

gesetzt, die Pflege im Herzen des Gesundheitswesens als attraktiven Beruf zu 

erhalten. Es ging ihr und ihrem Team darum, nicht auf Politik und Gesellschaft 

zu warten, sondern den Missständen in der Pflege auf eigene Faust  

entgegenzutreten. Frau Schrepfer ist überzeugt, dass man zusammen viel  

erreichen kann, aber jeder einzelne etwas dazu beitragen muss – sie hat wenig 

Geduld fürs Trittbrettfahren. Die Pflege hat sie von der Pike auf kennengelernt 

von der FaGe zur Pflegeentwicklerin, Mangerin ad interim und COO einer  

mobilen Arztpraxis, bis zur Jungunternehmerin des Jahres. Nach einem Ein-

satz im Pflegekader wurde sie 2024 in den Verwaltungsrat eines Pflegeheims 

gewählt. Privat verbringt sie viel Zeit mit guten Freunden und Familie und mit 

Wandern und Fitness.

MIRJAM STAUB-BISANG  
DESIGNIERTE VORSITZENDE DES VERWALTUNGS- 
RATES VON BLACKROCK IN DER SCHWEIZ

Dr. Mirjam Staub-Bisang ist Senior Advisor und designierte  

Vorsitzende des Verwaltungsrates von BlackRock Schweiz. Sie 

sitzt im Vorstand der AMAS und im Verwaltungsrat von Swiss 

Sustainable Finance. Zuvor war sie Länderchefin von BlackRock 

Schweiz, Präsidentin von Profond und Mitbegründerin der Inde-

pendent Capital Group. Zudem hatte sie Führungsrollen bei der 

Commerzbank, Swiss Life Private Equity Partners und Merrill 

Lynch inne. Sie promovierte in Rechtswissenschaften an der  

Universität Zürich, hat einen MBA der INSEAD und gilt als  

Vordenkerin auf dem Gebiet des nachhaltigen Investierens. Sie 

verfasste Standardwerke hierzu und wurde 2009 vom World  

Economic Forum als Young Global Leader ernannt.

MYLÈNE THIÉBAUD 
CEO SWISSBOARDFORUM & SPARRING-PARTNER  
FÜR LEADERS

Seit Anfang 2024 leitet Mylène Thiébaud das SwissBoardForum und stei-

gert die Professionalität der Verwaltungs- und Stiftungsratsarbeit durch 

praxisnahe Wissensvermittlung und persönlichen Erfahrungsaustausch. 

Als Inhaberin der Transformy GmbH fungiert sie seit 2019 als kompetente 

Sparring-Partnerin für CEOs auf Augenhöhe. Ihr umfangreiches Portfolio 

umfasst Mediationen zwischen Generationen, Moderation von Strate-

gie-Workshops sowie Business- und Leadership-Coaching. Die 46-Jährige 

Bilingue aus La Chaux-de-Fonds besitzt einen Abschluss in Lebensmittel-

wissenschaften von der ETH Zürich und ist eidgenössisch diplomierte 

Marketingleiterin sowie zertifizierte Coach für strategische Interventio-

nen. Ihre frühen beruflichen Erfolge im Innovationsbereich bei Carbagas 

und Migros zeugen von ihren Fähigkeiten im Change Management und in 

der Unternehmensentwicklung.
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ANDREA RYTZ
CEO DER SCHULTHESS KLINIK.

Andrea Rytz startete ihre Karriere als Fachfrau für medizi-

nisch-technische Radiologie am Inselspital in Bern. Ihre 

Führungskompetenz zeigte sich früh, als sie bereits mit  

27 Jahren die Radiologieabteilung an der Hirslanden Klinik 

im Park leitete. Ihre akademische Weiterbildung umfasst 

ein Nachdiplomstudium in Gesundheits-Service-Manage-

ment und einen Executive MBA der Fachhochschule  

St. Gallen. Vor ihrer Rolle bei der Schulthess Klinik leitete 

Andrea Rytz als Direktorin die Klinik Belair in Schaffhau-

sen. Ihre bedeutenden Führungsqualitäten stellt Andrea 

Rytz auch als Präsidentin des Gesundheitsclusters Lengg 

und der OdA Gesundheit Zürich unter Beweis. Zudem ist 

sie in mehreren Verwaltungsräten aktiv und Spitalrätin 

der ipw.
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REGULA WALLIMANN
UNABHÄNGIGE VERWALTUNGSRÄTIN

Regula Wallimann ist seit sieben Jahren als unabhängige Verwal-

tungsrätin mit einem Finanz- und Auditprofil tätig und Mitglied im 

Verwaltungsrat von börsenkotierten, international tätigen Firmen 

wie Adecco, Straumann und Helvetia. Zudem sitzt sie im Verwal-

tungsrat von Swissgrid und der von Private Equity Shareholdern ge-

haltenen Swissport Gruppe. Sie ist Dozentin in VR-CAS Lehrgängen 

in Zusammenarbeit mit der Universität St. Gallen. Ihre operative 

Karriere baute sie als Wirtschaftsprüferin während 24 Jahren bei  

einer Big4-Firma auf; als Global Leadpartner war sie verantwortlich 

für die Betreuung von internationalen Grosskunden. Sie war Mitglied 

im strategischen Partnerausschuss und Assessorin für Partner- 

kandidaten im Europäischen Netzwerk. Sie besitzt einen Abschluss 

als Ökonomin von der Universität St. Gallen und ist diplomierte 

schweizerische und amerikanische Wirtschaftsprüferin.

ISABELLE WELTON  
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN DER «NZZ» 

Isabelle Welton ist seit 2013 Mitglied des Verwaltungsrats und 

seit 2023 Verwaltungsratspräsidentin der «NZZ». Sie ist eine 

ausgewiesene Führungspersönlichkeit mit Erfahrung in ver-

schiedenen Funktionen, Branchen und geografischen Märkten. 

Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in Zürich starte-

te sie ihre Karriere bei Citibank in Tokio. Später wechselte sie zu 

IBM, wo sie unter anderem als Country General Manager die 

operative Verantwortung für IBM Schweiz innehatte. 2013 

stiess sie als Chief Marketing Officer zur Zurich Insurance 

Group, wurde Chief of Staff und schliesslich als Group Head of 

Human Resources auch Mitglied der Konzernleitung, eine Funk-

tion, die sie bis 2018 ausübte. Heute ist die Expertin für Unter-

nehmenskultur und Veränderungsprozesse Mitglied des Ver-

waltungsrates der Siegfried Holding AG, engagiert sich als 

Stiftungsrätin bei Lucerne Festival, SOS Kinderdorf Schweiz 

und Swisscontact und sitzt im Vorstand des Schweizerischen 

Instituts für Auslandforschung.

EUNICE ZEHNDER-LAI
VERWALTUNGRATS-VIZEPRÄSIDENTIN GEBERIT,  
VERWALTUNGSRÄTIN JULIUS BÄR, DKSH

Eunice Zehnder-Lai weist einen sehr internationalen Background auf. In 

Hongkong geboren und aufgewachsen, verbrachte sie elf Jahre in den 

USA, wo sie ihren BA an der Harvard University und ihren MBA an der  

Harvard Business School erwarb. Sie kam 1998 in die Schweiz und war 

während 20 Jahren in der Finanzindustrie für LGT Capital Partners,  

Goldman Sachs und Merrill Lynch tätig. Zudem arbeitete sie für Procter & 

Gamble im Marketing und Brand Management. Zuletzt war sie CEO der 

IPM AG. Des weiteren sitzt Eunice Zehnder-Lai in den Stiftungsräten der 

American Swiss Foundation, der Asia Society, der education.org sowie der 

Orpheum Stiftung zur Förderung junger Solisten.

SYBILLE WYSS
CEO TARENO AG 

Sybille Wyss ist eine der wenigen Frauen an der Spitze eines grossen unab-

hängigen Vermögensverwalters. Seit 2020 leitet sie die Tareno AG als CEO 

und wurde 2022 Teilhaberin. Vor 18 Jahren stieg die Betriebsökonomin in 

das in Basel und Zürich ansässige Unternehmen ein und etablierte sich als 

CIO mehrfach unter den besten Vermögensverwaltern der Schweiz. 2024 

wurde Tareno erneut von der Bilanz für ihre Performance ausgezeichnet. 

Darüber hinaus hat das Unternehmen einen bedeutenden Meilenstein  

erreicht, indem es ein Kundenvermögen von drei Milliarden Schweizer 

Franken verwaltet. Das Erreichen des Meilensteins unterstreicht die Kom-

petenz und das kontinuierliche Wachstum von Tareno in der Vermögens-

verwaltungsbranche. Sybille Wyss verfolgt leidenschaftlich und überzeugt 

die Tareno Vision «Beständig innovativ», welche Tradition mit zukunftswei-

sendem Denken verbindet. Ihr Ziel ist es dabei, Tareno zur führenden  

Adresse für unabhängige Vermögensverwaltung zu machen – für Privat-

kunden, Berater und Mitarbeiter. Ein nächster Schritt: Die Bekanntheit  

dieses Konzepts als Schlüssel zum Anlageerfolg weiter zu steigern.

FINANZ | WIRTSCHAFT

MARIATERESA VACALLI 
VERWALTUNGSRÄTIN POST AG

Mariateresa Vacalli ist Mitglied verschiedener Verwaltungsräte, u.a. 

der Schweizerischen Post, der PostFinance, der Burckhardt  

Compression AG und der Kardex Holding AG. 1998 schloss sie ihr Stu-

dium an der ETH Zürich mit einem Master in Betriebs- und Produkti-

onsingenieurwesen ab und absolvierte verschiedene Executive Ma-

nagement Trainings, u.a. INSEAD Fontainebleau und IMD Lausanne. 

Von 2019 bis 2022 war sie CEO der Bank Cler und davor, ab 2018, 

Chief Digital O�cer bei der Muttergesellschaft, der Basler Kantonal-

bank. Von 2016 bis 2018 war sie CEO der Moneyhouse AG, einer  

Plattform der NZZ-Mediengruppe. Zuvor war Mariateresa Vacalli rund  

14 Jahre lang in verschiedenen Führungspositionen bei Sunrise und 

UPC tätig, und zuvor bei der Unternehmensberatung PwC. 
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MADELEINE VON HOLZEN
CHEFREDAKTORIN «LE TEMPS»

Madeleine von Holzen ist seit Januar 2021 Chefredaktorin von «Le 

Temps». Sie begann ihre Karriere als Wirtschaftsjournalistin bei der 

Tagespresse und beim Schweizer Fernsehen. Von 2009 bis 2013 

war sie als stellvertretende Verlagsleiterin bei Tamedia  

(TX Group) verantwortlich für die digitale Strategie sowie die fran-

zösischsprachigen Zeitungen und Zeitschriften. Neben ihrer Arbeit 

in den Medien gründete sie ein Unternehmen mit, erstellte das erste 

Ranking der Schweizer Universitäten, lancierte eine Studentenmes-

se in Genf und publizierte zu Bildungsthemen. Als Director des  

Development Office der EPFL und Mitglied des Managementteams 

des Genfer Flughafens sammelte sie umfangreiche Management- 

erfahrung. Sie erhielt die Auszeichnung Excellence in Business 

Journalism, die vom Harvard Club of Switzerland verliehen wird.
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LALIQUE, 

WELTKULTURERBE AUS FRANKREICH

Vom berühmten und avantgardistischen Künstler René 
Lalique 1888 gegründet, zählt Lalique heute zum 
Kronjuwel der französischen Kristallglasmanufakturen. 
Lalique symbolisiert unvergleichliche künstlerische 
Meisterung, einzigartiges Know-how und Handwerkskunst 
– eine Lifestyle-Luxusmarke mit unverwechselbarem Stil. 
Alle Stücke werden seit 1922 in der hauseigenen 
Manufaktur im Elsass von Hand gefertigt.

Die handwerklichen Techniken haben Geschichte und 
sind unverändert geblieben: Das Material wird von Hand 
bearbeitet, das geschmolzene Kristallglas wie Honig 
gegossen, geformt und anschliessend gepresst oder 
geblasen. Nach dem Abkühlen wird es geschliffen und 
poliert. Das Markenzeichen der Lalique-Kunst: die 
berühmte satinierte Oberfläche des Kristalls, die ein Spiel 
von Licht und Schatten erzeugt.

Lalique bereichert den Alltag mit einzigartigen Kreationen 
in sechs Bereichen: Dekoration, Inneneinrichtung, Parfum, 
Schmuck, Kunst und Gastfreundlichkeit.

Lalique Fabrik 
VON OBEN NACH UNTEN
Werkstatt für Dekoration 

Werkstatt für Kaltglas 
Auswechseln des Topfes 

© Séquences Studio
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RICARDA DEMARMELS 
CEO EMMI GRUPPE 

Die gebürtige Bündnerin ist 44 Jahre alt, Mutter von zwei 

Mädchen und lebt mit ihrer Familie in der Zentralschweiz. 

Seit dem 1. Januar 2023 ist sie CEO der Emmi Gruppe.  

Zuvor war die HSG-Absolventin Finanzchefin von Emmi 

und bekleidete Führungsfunktionen bei Lebensmittel-, 

Beteiligungs- und Strategieberatungsunternehmen. Sie 

setzt sich mit Kopf und Herz, fokussiertem Handeln und  

gemeinsam mit den Emmi-Teams weltweit für die besten 

Milchmomente ein – heute und für kommende Generatio-

nen. 

SANDRA BANHOLZER
CEO RAUSCH AG KREUZLINGEN

Sandra Banholzer ist seit Juli 2021 CEO der RAUSCH AG KREUZLIN-

GEN – einem Schweizer Familienbetrieb mit über 130-jähriger Traditi-

on, geprägt von einem respektvollen Umgang mit der Natur sowie ei-

ner Unternehmenskultur von Vertrauen, Respekt und Wertschätzung. 

Sandra Banholzer startet ihre Karriere nach Abschluss eines Bache-

lors in Betriebswirtschaft als Sales Manager Lateinamerika für Luzi 

AG. Es folgen Positionen bei der Chocolat Frey AG und der Mig-

ros-Gruppe, immer in verschiedenen Bereichen des internationalen 

Vertriebs. Zuletzt übernimmt sie die Leitung des internationalen Ge-

schäftsbereichs der Migros-Industrie mit Verantwortung für das in-

ternationale Marken- und Private-Label-Geschäft. Privat liebt Sandra 

Banholzer das Reisen, ärgert sich über unnütze Vorschriften und ent-

spannt sich am liebsten mit einem guten Buch oder beim Gesell-

schaftsspiel mit ihrer Familie.

JANIE BISSET
CEO UND CSO IKEA SCHWEIZ

Janie Bisset wurde 2023 CEO und Chief Sustainability Officer (CSO) 

für IKEA Schweiz. Zu diesem Zeitpunkt war sie seit über 20 Jahren bei 

IKEA, zuletzt als Market Area Manager verantwortlich für alle IKEA- 

Einrichtungshäuser in Westkanada. Die Schottin begann ihre Lauf-

bahn als Interior Designerin bei IKEA in Edinburgh, war dort Logistik- 

Managerin und Verkaufsleiterin, leitete ein Einrichtungshaus in Bel-

fast und eröffnete ein weiteres in London. Zu Beginn ihrer Tätigkeit als 

CEO Schweiz hat sie erst einmal in allen Stores an der Front gearbei-

tet, intensiv zugehört, und viele Mitarbeiter zuhause besucht, um 

Land und Leute zu verstehen – inklusive Wohnstile und Busi-

ness-Praktiken. Janie Bisset ist Mutter von zwei Kindern und setzt 

sich als Vorgesetzte stark für die Vereinbarkeit von Familie und Job 

ein.

BRIGITTE BREISACHER
INHABERIN UND UNTERNEHMENSLEITERIN ALPNACH  
SCHRÄNKE & KÜCHEN AG, WOMAN OF THE YEAR 2020  

Brigitte Breisacher trat 1987 als 19-Jährige in den Familienbetrieb Alpnach 

Norm ein. Bald übernahm sie die Leitung des Rechnungs- und Personalwesens 

sowie das Marketing. Nach und nach übernahm sie von ihrem Vater die Firmen-

führung und wurde 1996 Verwaltungsratsmitglied. Sie führte die Alpnach 

Schränke AG erfolgreich von der Norm hin zu individuellen Stauraumlösungen. 

1999 erfolgte die Gründung und der Aufbau der Alpnach Küchen AG mit ihr als 

Verwaltungsratspräsidentin. Ein Jahr später wurde sie CEO der Alpnach 

Norm-Gruppe; seit 2008 ist sie alleinige Inhaberin und Unternehmensleiterin 

der Alpnach Norm-Holding mit knapp 200 Mitarbeitenden und setzt sich für den 

Produktionsstandort Schweiz ein. 2022 erhielt sie den Women Award des Swiss 

Economic Forum in der Kategorie Entrepreneur/CEO of the Year.

HANNEKE FABER
CEO LOGITECH

Hanneke Faber ist seit Ende 2023 CEO bei Logitech. Sie 

verfügt über mehr als 30 Jahre Erfahrung in  

führenden Positionen in globalen Unternehmen in einer 

Vielzahl von Konsumgüter-, B2B- und E-Commerce-Un-

ternehmen. Dabei hat sie den Schwerpunkt stets auf Inno-

vation gelegt und intensive Verbindungen zu Endbenut-

zern gefördert. Sie ist eine führende Persönlichkeit im 

Bereich der Nachhaltigkeit. Hanneke Faber kommt von 

Unilever zu Logitech, wo sie als Group President das Le-

bensmittelgeschäft leitete. Vor Unilever war sie Chief 

Commercial O�cer beim globalen Einzelhändler Ahold 

Delhaize. Sie verfügt über einen Master-Abschluss in Be-

triebswirtschaft und einen Bachelor-Abschluss in Journa-

lismus von der University of Houston, die sie mit einem 

Sportstipendium im Tauchen besuchte. Sie ist siebenfa-

che Niederländische Landesmeisterin und Honorable 

Mention All-American.

DOROTHEE AUWÄRTER 
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN KUHN RIKON AG  

Dorothee Auwärter ist Teil der vierten Generation der Inhaberfamilie 

der Kuhn Rikon AG und präsidiert den Verwaltungsrat des Unterneh-

mens seit 2014. Daneben ist sie Partnerin der Wirtschaftskanzlei 

Schiller Rechtsanwälte AG in Winterthur, Mitglied des Vorstandsaus-

schusses von Swissmem und Verwaltungsrätin diverser Unterneh-

men, so etwa der Genossenschaft Migros Ostschweiz und der Famili-

enunternehmen Eberhard in Kloten und Wandfluh in Frutigen. 

Dorothee Auwärter engagiert sich zusätzlich in der Schweizerischen 

Management Gesellschaft. Sie studierte an der Universität Neuchâ-

tel (lic.iur. 2003) und an der Universität St. Gallen (Executive MBA 

HSG 2012) und erwarb 2006 das Zürcher Anwaltspatent.
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Festlich und Einzigartig
Erleben Sie die Magie der Festtage auf dem Sonnenberg.

Ob geschäftlicher Anlass oder private Feier:  

Das elegante Ambiente, exquisite Menüs und  

unser aufmerksamer Service machen Ihren  

Anlass unvergesslich.  

Unser Team kümmert sich um jedes Detail – 

kontaktieren Sie uns und lassen Sie uns  

gemeinsam Ihre Feier rechtzeitig planen.

events@sonnenberg-zurich.ch I +41 44 266 97 95 I Restaurant Sonnenberg I Hitzigweg 15 I 8032 Zürich
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KATHARINA GASSER
GENERAL MANAGER ROCHE PHARMA SCHWEIZ

Dr. med. Katharina Gasser studierte Medizin und sammelte als Ärz-

tin praktische Erfahrung in den Bereichen der Inneren Medizin und 

Geriatrie. Sie erlangte den Facharzttitel in pharmazeutischer Medi-

zin und wechselte in die Gesundheitsindustrie, in welcher sie über 

die Jahre zahlreiche Führungspositionen bei verschiedenen Phar-

ma- und Biotechnologieunternehmen im Schweizer und globalen 

Kontext ausübte. Seit September 2022 ist sie General Manager von 

Roche Pharma Schweiz. Als Präsidentin der Zuger Wirtschaftskam-

mer und Mitglied des Vorstands der Zürcher Handelskammer sowie 

des Market Committee bei Interpharma engagiert sich Katharina 

Gasser auch für gesundheits- und wirtschaftspolitische Anliegen 

und den Schweizer Wirtschaftsstandort.

DIANA GUTJAHR
MITINHABERIN UND PRÄSIDENTIN DES VERWALTUNGS-
RATES, ERNST FISCHER AG 

Nach der Lehre zur Kauffrau mit erweiterter Grundausbildung  

absolvierte Diana Gutjahr die Berufsmittelschule (Berufsmatura) 

im Bereich Wirtschaft. Anschliessend studierte sie an der 

FHS-Hochschule für Angewandte Wissenschaften im Fachbereich 

Wirtschaft und mit Vertiefung in International Management. Seit 

2023 ist Diana Gutjahr Präsidentin des Verwaltungsrates der Ernst 

Fischer AG. Die Firma ist seit über 100 Jahren in der Ostschweiz 

verankert und hat sich in dieser Zeit von einem kleinen Schlosserei-

betrieb kontinuierlich zu einem unabhängigen und soliden Stahl- 

und Metallbauunternehmen entwickelt. Die Kultur und Philosophie 

bleibt aber die eines Familienbetriebs. Diana Gutjahr ist seit 2017 

Nationalrätin. Sie hat in ihrer Jugend zudem Tennis auf Spitzen- 

niveau gespielt und bleibt dem Sport als Mitglied des Zentralvor-

stands SwissTennis treu. Sie ist Mutter eines Sohnes. 

CAROLE HÜBSCHER
PRÄSIDENTIN DES VERWALTUNGSRATS CARAN D'ACHE

Carole Hübscher trat 2002 in den Verwaltungsrat von Caran d'Ache 

ein und hat 2012 das Präsidium übernommen. Carole Hübscher 

hatte verschiedene Verkaufs- und Marketingaufgaben bei der ame-

rikanischen Vertriebsgesellschaft von Caran d'Ache in New York 

inne, bevor sie bis 1997 die internationale Verkaufsabteilung des 

Hauses in Genf leitete. Danach war sie bei der Swatch Group, als 

International Marketing Manager für die Marke Calvin Klein und als 

Beraterin für eine Branding-Agentur tätig. Im Jahr 2003 wurde sie 

Partnerin bei brandstorm, einem Unternehmen, das sich auf Premi-

um- und Luxusmarken spezialisiert hat. Sie hat einen PMD der Har-

vard Business School und ist Absolventin der Hotelfachschule Genf. ©
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DAGMAR JENNI  
DIREKTORIN SWISS RETAIL 
FEDERATION 

Die Rechtsanwältin und ausgebil-

dete Risk Managerin Dagmar  

Jenni ist seit 2016 Direktorin  

der SWISS RETAIL FEDERATION, 

dem Verband der Detailhandelsu-

nternehmen in der Schweiz. Ihm 

sind unter anderem Warenhäuser, 

Fachgeschäfte, selbständige De-

taillisten und Kioske angeschlos-

sen, die zusammen einen Jah-

resumsatz von über 25 Milliarden 

verzeichnen, rund 60 000 Ar-

beitsplätze und 1600 Unterneh-

men repräsentieren. Sie studierte 

an der Universität Bern und be-

legte verschiedene Nachdiplom-

studien in Exeter, am King’s Col-

lege und in Stanford. Ihre beruf- 

liche Karriere startete sie im EDA 

und arbeitete danach in einer re-

nommierten Wirtschaftskanzlei in 

Zürich. Anschliessend war sie bei 

einem Industriekonzern als Gene-

ral Counsel tätig und zuletzt zu-

ständig als Head Strategy and  

Development der grössten  Spar-

te. Sie hält verschiedene Vor-

stands- und Verwaltungsrats-

mandate inne, so unter anderem 

bei der PEG-Genossenschaft. 

BARBARA KUX
MULTIPLE VERWALTUNGSRÄTIN

Nachhaltige Governance und Transformationen sind weltweit ihre 

Bühne. Als Managerin reüssierte Barbara Kux bei den Weltmarktfüh-

rern ABB, Nestlé, Ford und Philips. Im Vorstand von Siemens steigerte 

sie mit Supply Management und Sustainability die Ergebnisse um  

Milliarden. Basierend auf ihrer langjährigen Board-Erfahrung wie zum 

Beispiel bei TotalEnergies, Adobe und Firmenich setzt sie sich heute 

bei Henkel für nachhaltige Unternehmensführung ein. An der Entwick-

lung der Sustainable Development Goals war sie im Auftrag der UN 

beteiligt. Sie engagiert sich in Beiräten und Universitäten sowie für 

Start-ups, besonders in ihrer Schweizer Heimat bringt sie Erfahrung 

und Netzwerk ein. Zahlreiche internationale Auszeichnungen  

würdigen sie, zuletzt erhielt Barbara Kux beim SEF.WomenAward vom 

Swiss Economic Forum den Ehrenpreis 2024.

EVA JAISLI 
CEO PB SWISS TOOLS AG 

Zusammen mit der fünften Generation führt Eva Jaisli 

das Familienunternehmen PB Swiss Tools AG. Die  

Firma produziert mit 200 Mitarbeitenden seit 1878 

hochwertige Handwerkzeuge und medizinische  

Instrumente. Die Produkte werden vollständig in den 

betriebseigenen Produktionswerken im Emmental 

hergestellt. Innovation und unverwechselbare Qualität 

zeichnen die Produkte aus, die im Heimmarkt und in 

mehr als 85 Ländern verkauft werden. Eva Jaisli absol-

vierte ein Grundstudium in Psychologie/Sozialarbeit 

und ein Nachdiplom Betriebswirtschaft/Organisati-

onsentwicklung. Zudem verfügt sie über einen EMBA 

in International Marketing. Sie ist Vize-Präsidentin von 

Swissmem und im Vorstand/Vorstandsausschuss von 

economiesuisse. Sie hält mehrere VR-Mandate inne 

und ist Präsidentin der Stiftung Schweizer Berghilfe. 

ANTJE KANNGIESSER 
CEO ALPIQ GRUPPE  

Antje Kanngiesser steht seit März 2021 als Vorsitzende der  

Geschäftsleitung (CEO) an der Spitze der Alpiq Gruppe. Die promo-

vierte Juristin mit einem Executive Master of Business Administra-

tion des IMD Lausanne ist eine ausgewiesene Kennerin der 

Energiewirtschaft. Seit mehr als 20 Jahren hat sie in Industrie und 

Beratung Führungsaufgaben entlang der gesamten Wertschöp-

fungskette übernommen und in verschiedenen Verwaltungsräten 

sowie als Verwaltungsratspräsidentin gewirkt. Vor ihrer heutigen 

Aufgabe arbeitete Frau Kanngiesser sieben Jahre für die 

BKW-Gruppe, wo sie als Mitglied der Konzernleitung den Ge-

schäftsbereich Group Markets & Services leitete. Zuvor bekleidete 

sie unterschiedliche Führungspositionen bei der Alpiq Gruppe, zu 

der sie im Anschluss an ihre rechtsanwaltliche Karriere in Deutsch-

land und verschiedenen Auslandsstationen im Jahr 2007 stiess. 

Sie ist deutsch-schweizerische Doppelbürgerin und lebt mit ihrer 

Familie in Kanton Fribourg.

MONIKA KRÜSI
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN REPOWER,  
VERWALTUNGSRÄTIN BURCKHARDT COMPRESSION  
UND ACCELLERON INDUSTRIES

Als Verwaltungsratspräsidentin des internationalen Energieunterneh-

mens Repower AG arbeitet Monika Krüsi an der Umsetzung der Ener-

giestrategie 2050. Ihre A�nität zu Technik und Analytik und ihr be-

triebswirtschaftliches Studium mit einer Dissertation in IT helfen ihr 

dabei. Bei McKinsey sammelte sie während zehn Jahren internationale 

Erfahrungen als Strategie-Expertin, besonders in den Bereichen pro-

duzierende Industrie, Airline/Railroad/Logistics und E-Commerce/

Digitalisierung. Ihr liegt die Automatisierung und Digitalisierung von 

Industrieunternehmen und die Kommerzialisierung von technischen 

Innovationen mit Unterstützung von IT am Herzen. Dafür stehen ihre 

Erfahrung als CEO eines digitalen Hightech-Unternehmens und ihr En-

gagement bei Businessplan-Wettbewerben. Seit 2011 sitzt Monika 

Krüsi in diversen Verwaltungsräten von Industrie-, Energie- und High-

tech-Unternehmen. 
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Familienfreundlich als Unternehmen – 

Führend in der Orthopädie

Zina-Mary Manjaly

Dr. med Manjaly ist Fachärztin für Neuro-

logie und klinische Wissenschaftlerin 

mit den Schwerpunkten Fatigue, Multiple 

Sklerose und bildgebende Verfahren des 

Gehirns an der ETH Zürich. Sie ist klini-

sche Leiterin des Human Performance 

Labs (HPL) an der Schulthess Klinik und  

Mitglied des wissenschaftlichen Beirats.

Die Medizintechnik wird immer fortschrittlicher. Doch bei der Schulthess Klinik machen vor 

allem die fachlichen und sozialen Fähigkeiten der Mitarbeitenden den Unterschied. Sie sind 

das Herzstück der Schulthess Klinik. Deshalb engagiert sich das moderne Unternehmen  

besonders für eine sichere und zukunftsorientierte Arbeitsumgebung.

Die Schulthess Klinik ist in der Schweiz  

die einzige «Work-Family Balance, Stufe 3  

Professional Standard» zertifizierte Klinik.  
Die Mitarbeitenden schätzen diese Rahmen- 

bedingungen. Teilzeitpensen sind unab- 
hängig von Geschlecht und Abteilung möglich. 
Momentan arbeiten 41% der Mitarbeitenden  

Teilzeit. Bei der Schulthess Klinik herrscht  
eine familien freundliche, offene und inklusive 

Atmosphäre. Sie bietet flexible Arbeitszeiten, 
um Beruf und Privatleben in Einklang zu  

bringen, und setzt sich für Gleichberechtigung 

und Vielfalt ein.

Top in Europa

Die Schulthess Klinik wurde im inter-

nationalen Spital-Ranking 2024 vom 
US-Magazin «Newsweek» und dem  

Statistik-Portal «Statista» als beste  

orthopädische Klinik Europas aus-
gezeichnet. Weltweit belegt sie den 
vierten Platz. Die Schulthess Klinik  
verfügt über die modernsten chirurgi-

schen und konservativen Methoden 

der Orthopädie. Ihre über 1100 Mit-
arbeitenden leben täglich das Motto:  

Spitzenmedizin, Innovation und 
Menschlichkeit.

Mehr Informationen unter
www.schulthess-klinik.ch

Ein positives Erlebnis: Die junge Mutter  

Dr. med Zina-Mary Manjaly erinnert sich an 

Ihren Wiedereinstieg bei der Schulthess Klinik 

nach ihrem Mutterschaftsurlaub. 

Als ich nach 16 Wochen Mutterschaftsurlaub mit 

einem 100%-Pensum zur Arbeit zurückgekehrt 
bin, hat sich das sehr gut angefühlt. Eigentlich 
hatte ich mir das schwieriger vorgestellt. Die 
grossartige Unterstützung, Flexibilität und das 
Wohlwollen meiner Kolleginnen und Kollegen 

hat mir die Rückkehr sehr erleichtert. Stillzeiten 
waren bereits im Tagesablauf eingeplant. Meine 
Aufgaben sind zwar gleichgeblieben, doch die 

äusseren Umstände wurden wichtiger. Dabei half 
neben dem familienfreundlichen Arbeitsumfeld 

die Unterstützung der Familie. Das erleichterte 
es, die Anforderungen des Berufs mit den neuen 

Verpflichtungen und Bedürfnissen des Familien-

lebens zu vereinbaren.

In der Klinik ist die Arbeit straff durchgetaktet. 
Trotzdem bleibt viel Raum für Menschlichkeit. 
Diese Verbindung von hoher Professionalität  

und menschlicher Wärme schätze ich sehr.

Das Zertifikat «Work-Family Balance» der  

Schulthess Klinik zeigt sich in flexiblen Arbeits-

bedingungen, bedürfnisgerechten Arbeitszeit-

modellen oder durch Angebote wie Kinderkrippe, 
Stillzimmer und Ruheräume. Einige davon waren 
Ideen von Mitarbeitenden. Diese aktiv gelebte  
Familienfreundlichkeit ist positiv für die Arbeits-

atmosphäre und widerspiegelt sich in einem sehr 
entgegenkommenden Verhalten. Ich schätze 
sehr, dass die Klinik nicht nur klinische Exzellenz 
und Forschung, sondern auch das Wohlbefinden 

fördert. Dazu kommt die Offenheit für weitere 
Verbesserungen. Wichtig scheint mir, dass Mit-
arbeiterinnen auch nach der Mutterschaft in ihrer 

Karriereentwicklung gefördert werden.»

PUBLIREPORTAGE

« Nach dem Mutterschaftsurlaub  

viel Wohlwollen erlebt»

INDUSTRIE | HANDEL

MAGDALENA MARTULLO-BLOCHER
VIZEPRÄSIDENTIN UND CEO EMS-GRUPPE,  
NATIONALRÄTIN SVP GR

Nach dem Studium an der Hochschule St. Gallen sammelte  

Magdalena Martullo-Blocher vielfältige berufliche Erfahrungen in 

der Schweiz und im Ausland. Mit der Wahl ihres Vaters 2003 in 

den Bundesrat übernahm sie die Aktienmehrheit und die  

Führung der international tätigen Ems-Gruppe. Die dreifache 

Mutter ist Mehrheitsaktionärin und Delegierte des Verwaltungs-

rates der grössten privaten Arbeitgeberin im Kanton Graubün-

den. Sie ist Vorstandsmitglied bei economiesuisse, Sciencein-

dustries und Vizepräsidentin der SVP Schweiz und der SVP 

Graubünden. Im Nationalrat vertritt sie seit 2015 schwergewich-

tig die Interessen des Wirtschaftsstandorts Schweiz, der  

Aussenpolitik sowie des Kantons Graubünden. 

JEMILAH MAHMOOD 
VERWALTUNGSRÄTIN ROCHE 

Dr. Mahmood ist Medizinerin mit mehr als zwei Jahrzehnten Erfahrung in der Bewälti-

gung von Gesundheitskrisen, Katastrophen und Konfliktsituationen. Derzeit ist sie Direk-

torin des neu gegründeten Sunway Center for Planetary Health an der Sunway University 

in Malaysia. Dr. Mahmood ist im Vorstand des Employees Provident Fund of Malaysia, der 

National University of Malaysia, der CVS Foundation und der ALAM Foundation in Malay-

sia und wurde im März 2022 in den Verwaltungsrat von Roche gewählt. Sie hat zahlreiche 

nationale und internationale Auszeichnungen erhalten, darunter den malaysischen Mer-

deka-Preis 2015 und den ASEAN-Preis 2019 für ihren Beitrag zu Frieden, Gemeinschafts-

entwicklungsprojekten und humanitärer Arbeit. Dr. Mahmood hat einen Doktor der Medi-

zin, einen Master in Geburtshilfe und Gynäkologie und ist Fellow des Royal College of 

Obstetricians and Gynecologists des Vereinigten Königreichs. 

CLAUDIA MEYER 
MANAGING DIRECTOR DER RENAULT GROUP 
SWITZERLAND 

Claudia Meyer verantwortet seit 1. Juli 2021 als Managing 

Director das operative Geschäft der Renault Group Switzer-

land und den Import und Vertrieb der Marken Renault, Da-

cia und Alpine in der Schweiz. Dabei steht die Umsetzung 

des «Renaulution Strategieplans» in der Schweiz, sowie die 

Positionierung der Marken im Hinblick auf die individuelle 

Mobilität von morgen im Vordergrund. Seit 1. Mai 2023 

nimmt Claudia Meyer Einsitz im Vorstand von auto-schweiz, 

der Vereinigung Schweizer Automobil-Importeure. Claudia 

Meyer startete ihre Karriere 1998 in der Marketing- 

Abteilung von Jaguar Switzerland in der Emil Frey AG.  

Danach folgten Positionen in Marketing-Kommunikation, 

Produkt-Marketing und Brand Management bei Daim-

lerChrysler Switzerland und Fiat Automobiles Suisse SA. 

2014 erfolgte der Wechsel als Marketing-Direktorin zur  

Nissan Switzerland GmbH, wo sie 2017 die Leitung der Län-

derorganisation als Country Director übernahm. 
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TINA MÜLLER
VORSITZENDE DER GESCHÄFTS-
LEITUNG (CEO) DER WELEDA AG

Tina Müller ist seit 2023 Vorsitzende 

der Geschäftsleitung der Weleda AG. 

Das Schweizer Unternehmen mit dem 

Hauptsitz in Arlesheim bei Basel ist die 

weltweit führende Herstellerin von zer-

tifizierter Naturkosmetik und anthropo-

sophischen Arzneimitteln und seit der 

Gründung 1921 eine vielfach ausge-

zeichnete Pionierin der Nachhaltigkeit. 

Davor war Tina Müller CEO der Douglas 

Group und damit eine der sehr wenigen 

weiblichen CEOs an der Spitze eines eu-

ropäischen Multimilliarden-Konzerns. 

Nach ihrem Studium der BWL und VWL 

in Deutschland und Frankreich begann 

Tina Müller 1993 ihre Karriere in der 

Kosmetikbranche bei L’Oréal. Danach 

wechselte sie zur Wella AG nach 

Darmstadt, bevor sie 1995 beim Kon-

sumgüterhersteller Henkel einstieg. 

Tina Müller vertritt und fördert leiden-

schaftlich Frauen in Führungspositio-

nen und ist Mitbegründerin des Mer-

ton-Kreises, einem der einflussreichsten 

Zusammenschlüsse deutscher Top-Ma-

nagerinnen. Zugleich fördert sie Start-

ups und insbesondere Gründerinnen. 

URSULA NOLD
PRÄSIDENTIN DER VERWALTUNG DES  
MIGROS-GENOSSENSCHAFTS-BUNDES

Seit Juli 2019 ist Ursula Nold Präsidentin der Ver-

waltung des Migros-Genossenschafts-Bundes 

(MGB), einem der grössten Detailhändler der 

Schweiz und Europas. Sie präsidiert auch den Ver-

waltungsrat der Berner Innovationsagentur be-ad-

vanced, die KMUs, Start-ups und Gründerinnen  

und Gründer darin unterstützt, ihre Innovations-

projekte erfolgreich umzusetzen. Daneben ist sie 

Stiftungsrätin der Pestalozzi-Stiftung und der Stif-

tung Bühnen Bern. Sie war zudem Gründungsprä-

sidentin der Idée Coopérative, dem Verband der 

Genossenschaften in der Schweiz. Im Januar 2023 

wurde sie vom Wirtschaftsmagazin «Forbes» in die 

Liste der führenden 50 Frauen über 50 in Europa, 

Middle East und Africa aufgenommen. Sie ist in 

Bern wohnhaft, verheiratet und Mutter von vier er-

wachsenen Kindern.

EVELINE SAUPPER
VERWALTUNGSRÄTIN CLARIANT AG, GEORG FISCHER AG, 
FORBO HOLDING AG 

Eveline Saupper studierte Jus an der Hochschule St. Gallen. Im  

Anschluss erwarb sie das Zürcher Anwaltspatent und liess sich zur 

diplomierten Steuerexpertin ausbilden. Ihre Karriere startete sie bei 

Peat Marwick Mitchell (heute KPMG) und bei Homburger in  

Zürich, wo sie bis 2014 Partnerin war. Bei Homburger baute sie die 

Steuerabteilung auf, als Partnerin war sie verantwortlich für die  

Einführung und Leitung der IT, den Aufbau und die Leitung des  

Anstellungs- und Karrierekomitees für Anwälte sowie die Finanzen. 

Aktuell ist Eveline Saupper Mitglied des Verwaltungsrates der  

Clariant AG, der Georg Fischer AG und der Forbo Holding AG. In der 

Clariant AG und der Georg Fischer AG hat sie den Vorsitz des Vergü-

tungsausschusses. In der Forbo Holding AG ist sie Mitglied im Audit 

Committee sowie im Strategieausschuss. Zudem ist sie Stiftungs-

rätin der UZH Foundation in Zürich sowie Beirätin der Universität  

St. Gallen und der Law School HSG. 

CORNELIA RITZ BOSSICARD
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN IVF HARTMANN, 
MEHRFACHE VERWALTUNGSRÄTIN

Cornelia Ritz Bossicard leitet seit 2022 als Verwaltungsratspräsi-

dentin die IVF Hartmann Gruppe, eines der führenden Schweizer 

Unternehmen im Bereich der medizinischen Verbrauchsgüter. 

Seit über zehn Jahren ist sie in verschiedenen Verwaltungs- 

räten und strategischen Führungsgremien tätig, darunter aktuell 

Migros-Genossenschafts-Bund, ETH-Rat sowie Läderach. Zu-

dem engagiert sie sich als Stiftungsratspräsidentin der Cäsar 

Ritz Stiftung Niederwald für die Ausbildung der Jugend im Goms, 

sowie als Gastdozentin für Strategie, Corporate Governance und 

Finanzen. Zuvor war die Betriebswirtschafterin und diplomierte 

Wirtschaftsprüferin während 19 Jahren als Audit Director bei 

PwC in der Schweiz und im Silicon Valley tätig.

MONIKA RIBAR 
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTIN SBB

Monika Ribar ist eine international tätige Managerin und seit 2014 

professionelle Verwaltungsrätin. Seit 2016 ist sie als Verwaltungs-

ratspräsidentin der SBB AG die erste Frau an der strategischen Spitze 

eines Bundesunternehmens. Aktuell ist sie auch Verwaltungsrätin bei 

der Sika AG. Seit 2001 war sie zudem in verschiedenen Verwaltungs-

räten tätig, unter anderem Bank Julius Bär, Lufthansa und Logitech. 

Als CEO führte sie das global tätige Logistikunternehmen Panalpina 

von 2006 bis 2013. Sie trat 1991 in das Schweizer Unternehmen ein, 

nach beruflichen Stationen bei der Fides-Gruppe in Zürich und der 

BASF Österreich GmbH. Monika Ribar studierte Betriebsökonomie an 

der Hochschule St. Gallen und absolvierte Executive-Programme an 

der Stanford University und der Harvard University. Sie setzt sich ein 

für eine stärkere Rolle von Frauen in Führungsfunktionen.
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Collaborating for new heights of Swissness: Mimi Mollerus (CEO Maison Mollerus) and Astrid von Stockar (CEO Swissdent).
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NORA TEUWSEN 
VORSITZENDE DER GESCHÄFTSLEITUNG ABB SCHWEIZ,  
BADEN

Nora Teuwsen ist seit August 2022 Vorsitzende der Geschäftsleitung 

der ABB Schweiz. 2024 wurde sie zum Mitglied des Aufsichtsrats bei 

ABB Deutschland ernannt. Sie hat einen Master in Jura der Universität 

Zürich und verfügt über das Schweizerische Anwaltspatent wie auch 

einen Executive Master of European and International Business Law» 

der Universität St. Gallen. Die schweizerisch-deutsche Doppelbürgerin 

und Mutter zweier Kinder war von 2013 bis 2019 Group General Counsel 

der SBB. Sie war in ihrer Laufbahn unter anderem auch Partnerin einer 

Zürcher Anwaltskanzlei und bei der SBB in verschiedenen Führungs-

funktionen tätig, insbesondere bei SBB Immobilien. 2019 gründete sie 

Beyondlegal, ein Beratungsunternehmen für Rechtsabteilungen. Nora 

Teuwsen ist auch Stiftungsrätin der Stiftung Menschen für Menschen 

und Verwaltungsrätin der Raiffeisenbank St. Gallen. 

DANIELA SPUHLER-HOFFMANN 
INHABERIN UND DELEGIERTE ESSLINGER AG  
UND BARIZZI AG

Vor 15 Jahren hat Daniela Spuhler-Hoffmann das Familienunter-

nehmen in dritter Generation gekauft und übernommen. Die 

beiden Unternehmen mit Hauptsitz in Brüttisellen, sind führend 

im Werkleitungsbau sowie im Hoch- und Tiefbau. Zurzeit baut 

die Esslinger AG das Hotel Florhof in Zürich um. Daniela Spuh-

ler-Hoffmann beschäftigt rund 170 Mitarbeiter, davon neun 

Lehrlinge, und legt grossen Wert auf die Nachwuchsförderung 

und Ausbildung. Frau Spuhler bekleidet VR-Mandate im indust-

riellen Bereich und ist im Vorstand der IHK Thurgau.

ISABELLE ZIMMERMANN  
MITGLIED GENERALDIREKTION UND LEITERIN DES  
DEPARTEMENTS FINANZEN DES MIGROS-GENOSSEN-
SCHAFTS-BUNDES, MEHRFACHE VERWALTUNGSRÄTIN 

Isabelle Zimmermann ist seit 2022 Mitglied der Generaldirektion und Lei-

terin des Departements Finanzen des Migros-Genossenschafts-Bundes. 

Sie ist ausserdem Verwaltungsrätin bei diversen Unternehmen, wie etwa 

der Migros Bank, Denner, der Migros-Pensionskasse und Hotelplan. Davor 

arbeitete sie fast 18 Jahre lang in verschiedenen Finanzfunktionen bei der 

Hilti-Gruppe, unter anderem als CFO Zentraleuropa in Deutschland und als 

Finance Director bei Hilti Nordamerika. Sie begann ihre Karriere bei Ernst 

& Young in Bern. Isabelle Zimmermann hat einen Abschluss in Wirt-

schaftspädagogik (Mag. rer. soc. oec.) von der Universität Innsbruck und 

ist eidgenössisch diplomierte Wirtschaftsprüferin. Sie ist verheiratet und 

Mutter einer Tochter.
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 �Geld:�Reich(t’s)�im�Alter?
 �Die�Macht�der�Hormone
 �Mit�Baby�zum�Meeting?�Aber�klar�doch!
 �Bock?�Liebe�im�Jahr�2024

 

IN�KÜRZE
 �Respekt�(auf�der�grossen�Bühne)!�–�Dirigentin�Holly�Chung�Choe
 �Frauenfiguren�im�Film,�die�niemand�vergisst�–�mit�Live-Stimmen� 
vom�Zurich�Film�Festival

Macht nichts! Wichtig ist, dass wir darüber diskutieren, wie Frauen 

an die Spitze kommen, statt uns nur über veraltete Rollenbilder 

aufzuregen. Darüber – und über so viel mehr – sprechen wir in 

unserem Podcast. 

Es sind Gespräche mit Witz und Menschenkenntnis für uns alle 

mit unseren eigenen Karrieren, Chancen, Familien, Interessen und 

Zielen. Es geht um Migration, Alphatiere und Hormone; um die 

grossen Fragen und die kleinen Tipps. Wir springen von der Spitzen-

küche ins CEO-Meeting, von der Finanzplanung zu den verrückten 

Regeln der Gaming-Welt.

Jetzt reinhören für mehr Inspiration:
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Vania Alleva

Miriam Behrens

Barbara Bleisch

Marie-Thérèse Chappaz

Maike Cruse

Ann Demeester

Susanne Driessen

Elena Filipovic

Sylvie Fleury

Tanja Grandits

Bettina Junker

Vicky Mantegazza

Nicole Platel 

Pipilotti Rist

Fulvia Rota

Susanne Schro�

Germaine J.F. Seewer 

Sara Stalder

Beatrice Stirnimann

Tilla Theus

Denise Tonella

Ruth Waldburger

Mirjam Weber

Susanne Wille

Nina Zimmer
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VANIA ALLEVA 
PRÄSIDENTIN UNIA 

Vania Alleva ist seit 2015 als erste Frau alleinige Präsidentin der 

Gewerkschaft Unia. Die Unia ist mit knapp 180 000 Mitgliedern 

und über 1200 Mitarbeitenden die grösste Gewerkschaft der 

Schweiz. Die Unia vertritt die Interessen aller Arbeitnehmenden 

der Privatwirtschaft, berät ihre Mitglieder, bietet ihnen Rechts-

schutz und weitere Dienstleistungen. Zudem führt die Unia die 

grösste Arbeitslosenkasse der Schweiz. Vania Alleva ist zudem 

Vizepräsidentin des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes.  

Zuvor arbeitete die studierte Kunsthistorikerin und Fachfrau für 

interkulturelle Kommunikation als Journalistin, Lehrerin und 

Migrationsfachfrau. Die schweizerisch-italienische Doppelbürge-

rin schloss ihr Studium an der Universität in Rom mit dem Titel 

Dottoressa in Lettere ab. 

MIRIAM BEHRENS
DIREKTORIN SCHWEIZERISCHE FLÜCHTLINGSHILFE 
(SFH)

Miriam Behrens ist seit März 2016 Direktorin der Schweizeri-

schen Flüchtlingshilfe (SFH). Als Dachverband zahlreicher 

Hilfsorganisationen hat sich die SFH ambitionierte Ziele ge-

steckt, insbesondere die gesellschaftliche Teilhabe von  

Geflüchteten, ein einheitliches und faires Asylverfahren und 

die Schaffung legaler Fluchtwege. Für Miriam Behrens  

gehört die Weiterbildung von Fachpersonen im Asylbereich 

ebenso zu den Kernaufgaben wie die Sensibilisierung der 

breiten Öffentlichkeit. Zuvor war sie bei Pro Natura Projekt-

leiterin Politik und Internationales und zwischen 2010  

und 2016 Generalsekretärin der Grünen Partei der Schweiz. 

Sie studierte Romanistik und Biologie an der Uni Basel.

BARBARA BLEISCH
MODERATORIN UND AUTORIN

Barbara Bleisch hat in Zürich, Basel und Tübingen Philosophie, Germanistik 

und Religionswissenschaften studiert und am Ethik-Zentrum der Universi-

tät Zürich in Philosophie promoviert. Seit 2010 moderiert sie die «Stern-

stunde Philosophie» (SRF) und ist regelmässig in der Philosophie-Sendung 

«Giigets» auf SRF3 zu hören. Von 2018 bis 2023 war sie Kolumnistin beim 

«Tages-Anzeiger», von 2013 bis 2019 beim «Philosophie Magazin» in Berlin. 

2020 wurde Bleisch zur Schweizer Journalistin des Jahres in der Kategorie 

«Gesellschaft» gekürt. Zu ihren wichtigsten Publikationen gehören «Kinder 

wollen. Über Autonomie und Verantwortung» (gemeinsam mit Andrea 

Büchler, Hanser), «Warum wir unseren Eltern nichts schulden» (Hanser), 

«Familiäre Pflichten» (Suhrkamp) und «Ethische Entscheidungsfindung» 

(Versus). Im Juli 2024 erscheint ihr neustes Buch «Mitte des Lebens. Eine 

Philosophie der besten Jahre» bei Hanser (München). 

MARIE-THÉRÈSE CHAPPAZ
WINZERIN

Im Jahr 1987 übernahm Marie-Thérèse Chappaz 

die Familienreben und vinifizierte 1988 ihren  

ersten Jahrgang. Marie-Thérèse Chappaz be-

treibt nun das Weingut in Fully im Kanton Wallis. 

Die Bewirtschaftung geschieht bewusst und lie-

bevoll, folgt den Prinzipien der Biodynamik und 

somit auch den Gesetzmässigkeiten des Lebens. 

20 Rebsorten, darunter die berühmte Petite  

Arvine und Humagne Rouge, fliessen in die  

Produktion von 26 Jahrgängen, deren Ruf längst 

über die Grenzen der Schweiz hinausgeht. 1996 

erstmals von «GaultMillau» als «Winzerin des Jah-

res» und 2016 als «Ikone des Schweizer Weins» 

geehrt, erhielt sie 2015 auch den «prix d’excel-

lence Lalique-Villa d’Este» und wurde zur «Lady 

of Wine». Im Jahr 2023 zeichnete die Publikation 

«Robert Parker Wine Advocate» den Jahrgang 

2020 Grain par Grain de Petite Arvine mit einer 

Punktzahl von 100/100 aus. Dies ist das erste 

Mal, dass ein Schweizer Wein diese höchste Be-

wertung erhält.

MAIKE CRUSE
DIRECTOR, ART BASEL IN BASEL

Maike Cruse ist seit  2023 Direktorin der 

Art Basel in Basel. In dieser Funktion leitet 

sie  die Schweizer Ausgabe der Art Basel, 

führt das Team in Basel, arbeitet mit dem 

Netzwerk der Messe aus Galerien, Samm-

lerinnen und Sammlern, Künstlerinnen 

und Künstlern zusammen und pflegt enge 

Beziehungen zu den führenden Museen, 

Institutionen und Kulturpartnern der 

Stadt. Cruse verfügt über umfangreiche 

Erfahrung mit Galerieveranstaltungen und 

Kunstmessen, hat sie doch zuvor die art 

berlin contemporary (2012–2016) und an-

schliessend die art berlin (2016–2019) ge-

leitet und von 2012 bis 2023 das renom-

mierte Gallery Weekend Berlin ver- 

antwortet. Cruse war bereits von 2008 bis 

2011 als Communications Managerin für 

die Art Basel tätig. Maike Cruse hat eine 

Ausbildung in Bildender Kunst, ein weitrei-

chendes Netzwerk in der Kunstwelt und 

eine umfangreiche Erfolgsbilanz bei der 

Förderung wertvoller Partnerschaften und 

kollaborativer Formate, die zeitgenössi-

sche Kunstschaffende und Galerien in den 

Mittelpunkt stellen.
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ANN DEMEESTER
DIREKTORIN KUNSTHAUS ZÜRICH

Ann Demeester, gebürtige Belgierin, ist seit Oktober 2022 Direkto-

rin des Kunsthaus Zürich, dem grössten Kunstmuseum der 

Schweiz. Sie hat in kürzester Zeit eine neue Positionierung und 

neue Positionen und Schwerpunkte für das Haus gesetzt: Die Aus-

einandersetzung mit der Sammlung Bührle und die hauseigene 

Provenienzforschung hat unter ihrer Leitung eine neue Richtung 

eingeschlagen. Ihr Konzept der kontrastierenden Ausstellungen wie 

«Matthew Wong – Vincent van Gogh» oder «Käthe Kollwitz / Mona 

Hatoum» stellen künstlerische Positionen aus verschiedenen Epo-

chen einander gegenüber. Performance-Kunst hat deutlich an Be-

deutung gewonnen – z.B. mit der Ausstellung des Weltstars Marina 

Abramovic oder Aufführungen der Prix-de-Rome-Preisträgerin 

Alexis Blake. Mit «Kunst für alle» ermöglicht das Kunsthaus den  

freien Besuch der Kunst im Foyer Haefner des Chipperfield-Baus 

oder im Garten der Kunst – von Małgorzata Mirga-Tas über Faith 

Ringgold bis zu Pacita Abad und Monster Chetwynd. Das Kunsthaus 

schafft hier den Zugang zu neuen zeitgenössischen Werken von  

international bedeutenden Künstlerinnen und Künstlern für alle.
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SUSANNE DRIESSEN
PRÄSIDENTIN SWISSETHICS  

Susanne Driessen ist Präsidentin von swissethics, der nationalen 

Dachorganisation der Ethikkommissionen für die Forschung am 

Menschen, Präsidentin der Ethikkommission Ostschweiz und Kader-

ärztin am Brustzentrum des Kantonsspital St. Gallen. Nach Medizin-

studium und Promotion in Transplantationsimmunologie und dem 

Forschungspreis der Deutschen Gesellschaft für Nephrologie arbei-

tete sie an der Harvard Medical School und absolvierte ihre klinische 

Fachausbildung in Freiburg/D und Basel, bevor sie sich auf Ethik in 

der Humanforschung fokussierte. Sie befasst sich dort mit dem 

Spannungsfeld Ethik, Recht, Klinik und Wissenschaft (informierte 

Einwilligung, Genetik, Künstliche Intelligenz usw.). Sie ist Geschäfts-

führerin einer privaten Immobilien-Holding und Leiterin des Konzert-

zyklus «Alte Musik St. Gallen».  

ELENA FILIPOVIC
DIREKTORIN KUNSTMUSEUM BASEL  

Elena Filipovic (*1972) ist seit April 2024 Direktorin des Kunstmuse-

ums Basel. Bis dahin leitete sie während neun Jahren die Kunsthalle 

Basel, wo sie über siebzig Ausstellungen organisierte. Von 2008 bis 

2014 war sie als leitende Kuratorin des WIELS in Brüssel tätig. 2022 

kuratierte sie den kroatischen Pavillon der Kunstbiennale von Venedig 

und 2008 war sie zusammen mit Adam Szymczyk Co-Kuratorin der  

5. Berlin Biennale für zeitgenössische Kunst. Filipovic hat an der  

Princeton University in Kunstgeschichte promoviert. Ihre Aufsätze 

sind in zahlreichen Künstlerkatalogen und -zeitschriften erschienen. 

Sie hat mehrere Kompendien herausgegeben und ist Autorin von  

«David Hammons, Blizaard Ball Sale» (Afterall Books, 2017) und «The  

Apparently Marginal Activities of Marcel Duchamp» (MIT Press, 2016).

SYLVIE FLEURY
KÜNSTLERIN

Sylvie Fleury ist eine zeitgenössische Schweizer Künstlerin. Ihre Arbeit 

reflektiert die Faszination der Gesellschaft für Glamour, Mode und  

Luxusgüter und beschäftigt sich mit vorherrschenden Vorstellungen 

von Konsum und Produktion. Seit ihrer ersten Ausstellung «Shopping 

Bags» im Jahr 1991 hatte Fleury zahlreiche Einzel- und Gruppenaus-

stellungen in ganz Europa und den Vereinigten Staaten. Zu ihren jüngs-

ten Einzelausstellungen zählen Kunsthal Rotterdam, Kunstmuseum  

Winterthur, Winterthur, Pinacoteca Agnelli, Turin; Aranya Art Center, 

China; der Kunstraum Dornbirn, Österreich; Istituto Svizzero, Rom;  

Villa Stuck, München; Eternity Now, als Teil der ständigen Sammlung 

im Bass Museum, Miami; Centro de arte contemporáneo de Málaga; 

und MAMCO Genève. Ihre Arbeiten wurden auch international in  

Gruppenausstellungen präsentiert. 2018 wurde sie mit dem Prix Meret 

Oppenheim der Schweiz ausgezeichnet und erhielt 2015 den Preis der 

Société des Arts de Genève.

TANJA GRANDITS 
STERNEKÖCHIN

Tanja Grandits hat sich im Restaurant Stucki in Basel ihre perfekte Welt 

gescha�en – ein Mikrokosmos des Lächelns, der Aromen und der Freu-

de am Essen. Das ist letztlich, was die beste Köchin der Schweiz aus-

zeichnet: Die Fähigkeit, genau das zu tun, was sie für richtig hält, und 

damit die Menschen um sie herum zu begeistern – Gäste, Mitarbeiter 

oder Berufskollegen. «Das Wichtigste, was ich meinem Leben als Frau, 

Köchin oder Mutter gelernt habe, ist, das zu tun, was ich für richtig hal-

te», sagt die Köchin und Buchautorin (zuletzt erschienen: «Einfach Tan-

ja»). Seit 2001 ist sie selbstständig und mittlerweile führt Grandits ein 

kleines Unternehmen mit über 40 Angestellten. 2014 erstmals als 

«Koch des Jahres» ausgezeichnet, folgte die zweite Auszeichnung zum 

«Koch des Jahres 2020» des «GaultMillau», mit 19 Punkten und 2 Ster-

nen zeichnen sie die beiden wichtigsten Guides aus. Das «Stucki» ist 

Spitzenrestaurant, Feinkostladen und Catering-Service und Tanja 

Grandits hält das mit kulinarischer Intelligenz, einem guten Bauchge-

fühl und fröhlichem Lachen zusammen.
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sensai-cosmetics.com

@sensaibeauty

VOLLENDET SCHÖNE LIPPEN
Das neue Lip Treatment in Stiftform
Der neue* Begleiter für den Tag versiegelt Feuchtigkeit in der Haut.  

Seine reichhaltige Balsam-Textur lässt die Lippen sofort voller erscheinen.  
Ideal auch unter dem Lippenstift für eine intensive Farbbrillanz.

*Von SENSAI.

TOTAL LIP TREATMENT STICK

TOTAL LIP TREATMENT

TOTAL LIP GLOSS

GESELLSCHAFT

BETTINA JUNKER   
GESCHÄFTSLEITERIN UNICEF SCHWEIZ UND LIECHTENSTEIN  

Bettina Junker ist die Geschäftsleiterin des Komitees für Unicef Schweiz 

und Liechtenstein. In dieser Funktion verantwortet sie seit Januar 2019 

die Umsetzung der Organisationsstrategie, die darauf abzielt, die Kin-

derrechtsarbeit von Unicef weltweit voranzubringen. Von 2014 bis Ende 

2018 arbeitete Bettina Junker als Geschäftsleitungsmitglied bei der 

Krebsliga Schweiz. Davor hatte sie im Verlauf ihrer 17-jährigen Laufbahn 

bei der Credit Suisse verschiedene Führungspositionen inne. Seit 2021 

ist Bettina Junker Mitglied des Beirats der Universität Luzern. Die zweifa-

che Mutter ist diplomierte Übersetzerin und hat einen Master in Germa-

nistik, Publizistik und französischer Literatur der Universität Zürich. 

NICOLE PLATEL   
DIREKTORIN PRO JUVENTUTE 

Seit März 2024 ist Nicole Platel Direktorin von Pro Juventute, 

der grössten Schweizer Stiftung für Kinder und Jugendliche. Die 

ehemalige Olympiateilnehmerin und an der Universität Genf 

ausgebildete Juristin bestritt ihren Werdegang zu grossen  

Teilen in der Medienbranche. Vor Pro Juventute war sie in der 

Geschäftsleitung des Magazins «Beobachter». Sie bezeichnet 

sich selbst als Intrapreneurin und verfügt über langjährige  

Erfahrung in den Themen Digitalisierung, Innovation und Trans-

formation. Die Mutter zweier Töchter treibt nach wie vor gerne 

Sport und engagiert sich in der Schulpflege und einem  

Familien-Verein. Im Sommer 2024 schloss sie einen Executive 

MBA an der Universität St. Gallen ab. 

VICKY MANTEGAZZA 
PRÄSIDENTIN HC LUGANO

Vicky Mantegazza wurde 1965 als Tochter des Unternehmers Geo Mante-

gazza und Elena Carlotta Vanini Mantegazza geboren. Nach ihrem Studi-

um arbeitet sie im Familienunternehmen als Immobilienverwalterin. Nach 

einer langen und erfolgreichen Erfahrung an der Spitze des Ladies Team 

(fünfmal Schweizermeisterin) und nach zwei Jahren im Verwaltungsrat 

des Hockey Club Lugano AG wurde Vicky Mantegazza am 22. Juni 2011 zur 

Präsidentin gewählt. Der Hockey Club Lugano ist einer der erfolgreichsten 

Klubs im Schweizer Eishockey, mit siebenmal Schweizer Meistertitel 

(1986, 1987, 1988, 1990, 1999, 2003, 2006), und er stand zudem zweimal 

im Finale des prestigeträchtigen Spengler Cups (1991, 2015). Zu den Mit-

gliedern des von Vicky Mantegazza präsidierten Verwaltungsrats gehören 

u.a. Andy Näser, mehrfacher Schweizer Meister mit dem Hockey Club  

Lugano, und der ehemalige Spieler und Kapitän der Schweizer Fussballna-

tionalmannschaft Stephan Lichtsteiner, siebenfacher italienischer Meister 

im Trikot von Juventus. 



Raritäten aus unserem exklusivsten Weinkeller.

Preis- und Jahrgangsänderungen sind vorbehalten.  
Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.  
* Nur auf mondovino.ch erhältlich

 Exklusiv online erhältlich: 
mondovino.ch/raritaeten

* TOSCANA IGT TIGNANELLO  
ANTINORI 2020, 75 CL

135.– 
(10 CL = 18.–)

* BOLGHERI DOC SUPERIORE 
ORNELLAIA TENUTA  

DELL’ORNELLAIA 2020, 75 CL

215.– 
(10 CL = 28.67)

* PAUILLAC AOC 2ÈME CRU CLASSÉ 
CHÂTEAU PICHON-LONGUEVILLE 

COMTESSE DE LALANDE 2020, 75 CL

189.– 
(10 CL = 25.20)

*FRANCIACORTA DOCG 
CUVÉE PRESTIGE CA’ DEL 

BOSCO, 75 CL

39.95
(10 CL = 5.33)

*CÔTE RÔTIE AOP LA TURQUE 
MAISON GUIGAL 2013, 75 CL

299.–
(10 CL = 39.87)

*CHÂTEAUNEUF-DU-PAPE AOP 
CUVÉE DES CADETTES  

CHÂTEAU LA NERTHE 2015, 75 CL

84.95
(10 CL = 11.33)
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Melden Sie sich jetzt an.  

Ihr Kontakt:  
Dr. Claudia Schmid-Schönbein 
+41 71 2243916  
unternehmerschule@unisg.ch
unternehmerschule.unisg.ch

Entwickeln Sie Ihre 

Kompetenzen an der 

Unternehmerschule 

der Universität  

St.Gallen

From insight 
to impact.

Advanced Management Program

Weiterentwicklung nach  
mehrjähriger Führungstätigkeit
- Sozial- und Persönlichkeitskompetenz 
- Unternehmensentwicklungskompetenz

AMP 15. Durchführung

AMP Fast-Track (19 Tage) 
AMP Curriculum (28 Tage)  
Start: 12. Mai 2025, Ende: 25. Sept. 2026

Leadership Development Program

Sich vorbereiten auf neue  
Herausforderungen
- Führungskompetenz 
- Persönlichkeitskompetenz 
- Sozialkompetenz

Modularer Aufbau mit flexiblem Einstieg 

LDP 9. Durchführung

CAS-Abschluss (18-24 Tage) 
Start: 30. Juni 2025, Ende: 19. Aug. 2026 
DAS-Abschluss (41 Tage) 
Start: 12. Mai 2025, Ende: 25. Sept. 2026

Anmeldeschluss jeweils:  
28. April 2025

Frühbucherrabatt jeweils: 
bis 25. März 2025

ONLINE  
INFOANLÄSSE

Alle Termine und  
Anmeldung auf unserer 

Website
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PIPILOTTI RIST
KÜNSTLERIN

Pipilotti Rist, eine Pionierin der Video-

kunst, ist seit Mitte 1980 eine zentrale  

Figur der internationalen Kunstszene. 

Neben Videoinstallationen und Experi-

mentalfilmen gehören zu ihren Arbeiten 

auch Environments, Objekte, Computer-

kunst und digitale Fotomontagen.  

Sie hatte zahllose Ausstellungen und  

Video Screenings weltweit. Im Novem-

ber 2023 präsentierte die Künstlerin 

gleichzeitig zwei sich ergänzende Gale-

rie Ausstellungen, «Prickling Goose-

bumps & a Humming Horizon», bei  

Hauser & Wirth und Luhring Augustine in 

New York. Ihre jüngste Museumsaus-

stellung 2024 war «Electric Idyll»  

in The Fire Station, Doha, Qatar. Im  

September 2024 wurde der erste Out-

door Pixelwald in Ekebergparken, Oslo, 

eingeweiht. Rist wurde während ihrer 

langen Karriere mehrfach ausgezeich-

net – zuletzt mit dem Kulturpreis 2024 

des Kantons Zürich und dem internatio-

nal renommierten Sikkens Art Prize. Zu-

dem ist sie Mitglied der Bayrischen Aka-

demie der Künste und Honorary Member 

der Royal Academy of Arts London.

FULVIA ROTA 
PRÄSIDENTIN DER SCHWEIZERISCHEN 
GESELLSCHAFT FÜR PSYCHIATRIE UND 
PSYCHO THERAPIE SGPP/FMPP

Dr. med. Fulvia Rota wurde in Aarau geboren. 

Nach der Matura Typus C studierte sie Medizin 

an der Universität Lausanne. Sie ist Fachärztin 

für Psychiatrie und Psychotherapie und führt 

eine Praxis in Zürich. Seit 1997 engagiert sie 

sich in der Berufspolitik, zunächst auf kanto-

naler und seit 2011 auf nationaler Ebene im 

Vorstand der Schweiz. Gesellschaft für Psych-

iatrie und Psychotherapie (SGPP), deren  

Präsidentin sie seit 2020 ist. Fulvia Rota setzt 

sich nachdrücklich für eine gute psychiat-

risch-psychotherapeutische Versorgung der 

Bevölkerung ein. Ihr Motto dabei: «Wir können 

den Wind nicht ändern, aber wir können die 

Segel anpassen.» In ihrer täglichen Arbeit liegt 

ihr die berufliche Integration von Menschen 

mit psychischen Erkrankungen besonders am 

Herzen.

GERMAINE J.F. SEEWER 
DIVISIONÄR DER SCHWEIZER ARMEE 

Sie engagiert sich mit Herzblut für die Sicherheit von Land und Leuten: Germaine J.F. 

Seewer. Die Walliserin im Rang eines Divisionärs – dem zweithöchsten Grad der Armee 

in Friedenszeiten – ist seit August 2024 Chefin Internationale Beziehungen Verteidigung. 

Die Schweizer Armee als wichtiges sicherheitspolitisches Instrument der Schweiz pflegt 

zur Stärkung der Verteidigungsfähigkeit einen intensiven internationalen Austausch. Zu-

vor hatte sie als erste Frau in der Armee ab 2013 das Personelle der Armee, ab 2018 eine 

Brigade sowie ab 2020 die Höhere Kaderausbildung kommandiert. Die an der ETH Zü-

rich promovierte Chemikerin mit Executive MPA Unibe hat auf ihrem Weg unterschied-

lichste Funktionen in der Armee ausgeübt und auch Auslandeinsätze im Kosovo sowie in 

Äthiopien und Eritrea geleistet. 2021 wurde sie von der ETH zur Ehrenrätin ernannt.

SUSANNE SCHROFF 
STIFTUNGSRATSPRÄSIDENTIN SANNI FOUNDATION

Schroff ist Geschäftsführerin und Stiftungsratspräsidentin der Sanni Foundation, die 

sich als gemeinnützige Stiftung für die Bildung und Erziehung von Kindern und Ju-

gendlichen, die Bekämpfung extremer Armut, die Gesundheitsförderung und die 

Stärkung von Frauen einsetzt. Die Stiftung ist dort aktiv, wo das Notwendigste fehlt. 

Gegenwärtig unterstützt und initiiert die Stiftung hauptsächlich Projekte in Südindien 

und Myanmar. Die geborene Deutsche studierte Wirtschaftswissenschaften in 

Deutschland, USA und Frankreich und leitete während 25 Jahren die Rotronic AG, ein 

mittelständisches Unternehmen mit rund 500 Mitarbeitenden in Bassersdorf. Die 

Firma wurde 2017 verkauft. Seit über 20 Jahren ist sie als Philanthropin unterwegs 

und setzt so eine Familientradition fort.
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SARA STALDER   
GESCHÄFTSLEITERIN DES KONSUMENTENSCHUTZES

Sara Stalder ist seit April 2008 Geschäftsleiterin des Konsumenten-

schutzes, der sich für faires, ökologisches Wirtschaften und selbstbe-

stimmten, bewussten Konsum einsetzt. Sie hat dessen Weiterentwick-

lung zu einer national bekannten und schlagkräftigen Organisation 

wesentlich geprägt. Die ehemalige Lehrerin und Schulleiterin vertritt mit 

Engagement und Ausdauer die Konsumentinnen und Konsumenten. Sara 

Stalder hat sich über die Jahre profunde Kenntnisse erworben, wie Wirt-

schaft, Politik und Gesellschaft funktionieren. Sie setzt sich unermüdlich 

für stärkere Konsumentenrechte ein und weiss die begrenzt zur Verfü-

gung stehenden Mittel und Ressourcen geschickt und erfolgreich einzu-

setzen. Sara Stalder ist verheiratet und hat drei Töchter.

TILLA THEUS 
ARCHITEKTIN

Tilla Theus ist einzigartig: Sie zählt seit über einem halben Jahr-

hundert zur absoluten Spitze der Top-100-Frauen der Schweiz. 

Wer die stilsichere Sanierung eines Baudenkmals plant, kommt 

an der Bündner Stararchitektin nicht vorbei. Seit über 50 Jahren 

erbaut, saniert und erneuert sie ikonische Gebäude wie das Zür-

cher Widder Hotel oder den Fifa-Hauptsitz. Nach dem kürzlich 

neu erö�neten «Leuenhof» an der Bahnhofstrasse und dem 

Dreihäuserhotel Caspar in Muri macht sich die mit dem Kultur-

preis des Kantons Graubünden geehrte Architektin mit ihrem 

Team derzeit an die sanfte Modernisierung des Hauptsitzes ei-

nes grossen Versicherungskonzerns. Auch mit über 80 Jahren 

ist Tilla Theus voller Tatendrang – getreu ihrem Lebensmotto: 

«Die Arbeit ist nicht fertig, solange etwas noch besser gemacht 

werden kann.» Tilla Theus hat einen Spitzenplatz verdient.

BEATRICE STIRNIMANN
CEO UND VERWALTUNGSRÄTIN BALOISE SESSION

Beatrice Stirnimann ist Inhaberin, Aktionärin, CEO und Verwaltungsrätin 

des renommierten Musikfestivals Baloise Session, das seit 39 Jahren in-

ternationale Stars wie Lewis Capaldi, Eric Clapton und Alicia Keys nach 

Basel bringt. Sie steuert die operative und strategische Entwicklung des 

Festivals, das jährlich zehn Konzerte in intimer Clubtischatmosphäre für 

1500 Besucherinnen und Besucher bietet und ein breites internationales 

Publikum durch Ausstrahlungen in über 140 Ländern erreicht. Als einzige 

Festivalveranstalterin in der Schweiz leitet sie eines der ältesten unabhän-

gigen Festivals des Landes und engagiert sich zudem im Vorstand von 

AMIE, als Jurymitglied beim Prix SVC Nordschweiz und in der Casino-Kom-

mission der Casino-Gesellschaft Basel. ©
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MIRJAM WEBER
CEO KREBSLIGA SCHWEIZ

Mirjam Kilunda Weber ist seit August 2024 CEO und seit 2020 Mit-

glied der Geschäftsleitung der Krebsliga Schweiz (KLS). Jede dritte 

Person in der Schweiz erkrankt in ihrem Leben an Krebs – die ge-

sundheitlichen und sozialen Folgen sind oft schwerwiegend. Die 

KLS begleitet Betroffene und Angehörige zu jedem Zeitpunkt ihres 

Weges mit Krebs, setzt sich für Krebsprävention und Früherken-

nung ein und fördert die unabhängige Krebsforschung. Mirjam We-

ber ist es ein Herzensanliegen, dass Angebote einfach zugänglich 

und verständlich ausgestaltet sind. Seit jeher setzt sie sich für jene 

ein, deren Weg gerade etwas holpriger ist. Nebst Berufserfahrung 

in verschiedenen Feldern der Sozialen Arbeit bekleidetet sie Kader-

positionen in der Kantonsverwaltung Bern und im BAG. Sie verfügt 

über Masterabschlüsse in Sozialer Arbeit und Leadership & Ma-

nagement und schloss einen Executive MBA an den Universitäten 

Bern und Rochester (USA) ab.

DENISE TONELLA
DIREKTORIN SCHWEIZERISCHES  
NATIONALMUSEUM

Seit 2021 leitet Denise Tonella das Schweize-

rische Nationalmuseum (SNM). Die gebürtige 

Tessinerin studierte an der Universität Basel 

Geschichte des Mittelalters und der Neuzeit 

sowie Kulturwissenschaften. In München und 

Zürich bildete sie sich in Filmregie und -pro-

duktion weiter. Nach ihren Studien bereiste 

Denise Tonella Asien, unterrichtete Italie-

nisch und leitete die Produktion von Kurzfil-

men, bevor sie 2010 als wissenschaftliche 

Mitarbeiterin zum SNM stiess. Ab 2014 arbei-

tete sie dort als Ausstellungskuratorin und 

war unter anderem für Schauen zur  

Epoche der Renaissance und zur Geschichte 

der Frauenbewegung verantwortlich. 2024 ist 

ein Jahr mit wichtigen Meilensteinen. Die  

Direktorin freut sich besonders auf die 

Herbstausstellung zu den kolonialen Ver-

flechtungen der Schweiz und darauf, Kultur 

weiterhin als zentralen Faktor gesellschaftli-

chen Lebens zu fördern.

RUTH WALDBURGER 
FILMPRODUZENTIN

1988 gründete Ruth Waldburger Vega Film, 

welche mit über 100 Filmproduktionen 

eine der renommiertesten Filmprodukti-

onsfirmen der Schweiz ist. Die Filmografie 

umfasst sowohl Schweizer als auch inter-

nationale Koproduktionen. Ruth Waldbur-

ger hat mit angesehenen Regisseurinnen 

und Regisseuren wie Jean-Luc Godard, 

Béla Tarr, Virginie Despentes, Alain  

Resnais, Robert Frank, Noémie Lvovsky, 

Ursula Meier, Stéphanie Chuat & Véronique 

Reymond zusammengearbeitet. 2003 

wurde sie vom Locarno Film Festival mit 

dem Raimondo Rezzonico Lifetime Achie-

vement Award für ihre Verdienste als unab-

hängige Produzentin ausgezeichnet. 2015 

wurde ihr der Bremer Filmpreis für ihren 

Beitrag zum unabhängigen europäischen 

Film und 2023 der Ehrenpreis der Schwei-

zer Filmakademie für ihr Gesamtwerk ver-

liehen. Die Produktionsphilosophie von 

Vega Film zeichnet sich durch ein tiefes 

Vertrauen in die Vision der Regisseurinnen 

und Regisseuren aus. Mit einem scharfen 

Auge für vielversprechende Talente.

SUSANNE WILLE
DESIGNIERTE GENERALDIREKTORIN DER SRG

Susanne Wille ist ab November 2024 Generaldirektorin der Schweizerischen 

Radio- und Fernsehgesellschaft (SRG SSR). Sie studierte Geschichte in  

Fribourg, Zürich und Edinburgh und hat zusätzlich einen Masterstudiengang in 

Betriebswirtschaft absolviert. Wille begann 1999 als Videojournalistin beim 

Aargauer Regional-TV-Sender Tele M1. Im Januar 2001 wechselte sie zum 

Schweizer Fernsehen und wurde als Moderatorin und Reporterin des Nachrich-

tenmagazins «10vor10» bekannt. Es folgten Stationen als Bundeshaus-Korres-

pondentin und bei der «Rundschau» und sie moderierte Polit- und Wahlsendun-

gen im In- und Ausland. Parallel dazu hatte sie Führungsverantwortung in der 

digitalen Transformation bei SRF und leitete das Qualitäts- und Steuerungs-

board des Newsrooms.  2020 wurde sie SRF-Kulturchefin und stellvertretende 

Direktorin von SRF. Sie war Mitglied der Geschäftsleitungen von SRF und 3sat, 

dem Gemeinschaftssender mit ARD, ZDF und ORF. Im Mai 2024 wurde sie zur 

Generaldirektorin der SRG, dem grössten Medienunternehmen der Schweiz, 

gewählt. 

NINA ZIMMER  
DIREKTORIN KUNSTMUSEUM BERN UND LEITERIN  
ZENTRUM PAUL KLEE

Nina Zimmer ist seit 2016 Direktorin Kunstmuseum Bern – Zentrum Paul 

Klee und Vorsitzende der Geschäftsleitung. Sie ist somit die erste Direk-

torin der zusammengeführten Häuser. Sie entwickelte die beiden Kul-

turinstitutionen programmatisch weiter und intensivierte Kooperationen 

auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene. 2018, nach der An-

nahme des Legats Gurlitt, wurde die erste Abteilung für Provenienzfor-

schung eines Schweizer Museums im Kunstmuseum Bern eingerichtet. 

Nina Zimmer studierte Kunstgeschichte, Medienwissenschaften und 

Romanistik in Göttingen und Bordeaux. Sie hatte Gastprofessuren in  

Seoul und Chicago inne. Sie ist Mitglied in verschiedenen Jurys, u.a. dem 

Roswitha Haftmann Preis sowie dem Paul Boesch Preis. 
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BEATRICE BECK SCHIMMER
DIREKTORIN UNIVERSITÄRE MEDIZIN ZÜRICH

Professorin Beatrice Beck Schimmer ist Fachärztin für An-

ästhesiologie, Mitglied der Universitätsleitung Zürich 

(UZH) und wurde 2018 zur ersten Direktorin des Netz-

werks Universitäre Medizin Zürich gewählt. In ihrer Ver-

antwortung liegt die Medizin-Kollaboration innerhalb des 

hochkarätigen Netzwerks der beiden Hochschulen UZH 

und ETH Zürich sowie der vier universitären Spitäler – mit 

dem Ziel, die Medizinforschung in den Bereichen Präzisi-

onsmedizin und Onkologie am Standort Zürich voranzu-

treiben. Darüber hinaus engagiert sich Beatrice Beck 

Schimmer mit viel Herzblut für die Entwicklung der Gen-

dermedizin, den Ausbau der Nachwuchsförderung und die 

Umsetzung der Chancengerechtigkeit. Als tatkräftige Pio-

nierin macht sie sich in der ganzen Schweiz für die Belange 

der universitären Medizin stark – unter Einbezug der Sta-

keholder aus Politik und Wirtschaft.

FABIOLA GIANOTTI   
GENERALDIREKTORIN CERN 

Dr. Fabiola Gianotti promovierte in Physik an der Universität Mailand. 

Seit 1994 ist sie Forscherin am CERN, der Europäischen Organisation 

für Kernforschung, und seit 2016 Generaldirektorin des CERN. Von 

2009 bis 2013 war sie Projektleiterin des ATLAS-Experiments und 

gab 2012 zusammen mit der Projektleiterin des CMS-Experiments die 

Entdeckung des Higgs-Bosons bekannt. Fabiola Gianotti ist assoziier-

tes Mitglied mehrerer Wissenschaftsakademien weltweit. Sie hat 

fünfzehn Ehrendoktorwürden von Universitäten auf der ganzen 

Welt und mehrere Auszeichnungen erhalten, darunter den Special 

Breakthroughprize in Fundamental Physics, den Enrico-Fermi-Preis 

der Italian Physical Society und die Tate Medal for International  

Leadership des American Institute of Physics. 

CAROLIN LERCHENMÜLLER   
PROFESSORIN FÜR GENDERMEDIZIN,  
UNIVERSITÄT ZÜRICH

Carolin Lerchenmüller studierte Medizin an der Universität Heidel-

berg, wo sie am Uniklinikum auch ihre Ausbildung zur Kardiologin 

absolvierte. Nach einem Forschungsaufenthalt am Massachusetts  

General Hospital/ Harvard Medical School übernahm sie die  

Arbeitsgruppenleitung des Labors für Kardiales Remodeling und 

Regeneration. 2021 gründete sie und führte seither das Netzwerk 

Gendermedizin Heidelberg. Frau Lerchenmüller beschäftigt sich 

mit der schützenden Wirkung von Bewegung und Sport auf das 

Herz, aber auch mit der Rolle von Chancengerechtigkeit und  

Diversität in der Medizin und Wissenschaft, mit wissenschaftlichen 

Publikationen z.B. zum «Gender Publication Gap» und geschlech-

terabhängigen Unterschieden der Wahrnehmung von Wissen-

schaft. 2024 folgte Carolin Lerchenmüller einem Ruf an die Univer-

sität Zürich, wo sie den neu eingerichteten Lehrstuhl für Gender- 

medizin übernahm und ihre klinische Arbeit in der kardiologischen 

Abteilung des Universitätsspitals Zürich fortsetzen wird.

AUDREY LEUBA   
REKTORIN DER UNIVERSITÄT GENF

Audrey Leuba wurde 2023 vom Genfer Staatsrat auf Vorschlag der 

Universitätsversammlung zur Rektorin der Universität Genf für den 

Zeitraum 2024 bis 2028 gewählt. Zuvor war sie Dekanin der juristi-

schen Fakultät. Die Juristin studierte an der Universität Neuenburg, 

besitzt die Schweizerische Anwaltslizenz und absolvierte ein Master-

studium (LL.M) an der Harvard Law School (USA) mit einem Stipendi-

um des Schweizerischen Nationalfonds (FNS). Sie ist Autorin einer 

Doktorarbeit, die sich mit der Gleichstellung von Mann und Frau in der 

Ehe aus juristischer Sicht befasst. Audrey Leuba engagierte sich stets 

in verschiedenen Gremien auf nationaler und kantonaler Ebene, dar-

unter als Vorsitzende der Schweizerischen Juristenvereinigung, als 

Mitglied der Eidgenössischen Koordinationskommission für Familien-

fragen und in Expertenkommissionen des Bundesamtes für Justiz.

MARGIT OSTERLOH
EMERITIERTE PROFESSORIN  
FÜR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 
AN DEN UNIVERSITÄTEN ZÜRICH UND 
BASEL, FORSCHUNGSDIREKTORIN 
VON CREMA (CENTER FOR RESEARCH 
IN ECONOMICS, MANAGEMENT AND 
THE ARTS), ZÜRICH   

Margit Osterloh beschäftigt sich derzeit mit 

den unterschiedlichen Karriereverläufen von 

Frauen und Männern in Ausbildung und Füh-

rungspositionen, mit der Anwendung von  

Zufallsververfahren in der Politik und bei Füh-

rungskräften in Wirtschaft und Verwaltung so-

wie mit Corporate Governance. Sie war  

Mitglied zahlreicher Verwaltungs-, Aufsichts- 

und Universitätsräte und ist Ehrendoktorin der 

Universität Lüneburg.  

MONIKA JÄNICKE
CEO UND VORSITZENDE DER SPITALDIREKTION, 
UNIVERSITÄTSSPITAL ZÜRICH

Monika Jänicke leitet seit Juni 2023 als CEO das Universitätsspital 

Zürich. Ihre Karriere im Gesundheitswesen begann sie 1994, nach-

dem sie Chemie studiert und in diesem Fach auch promoviert hatte. 

Umfassende Erfahrung in der Wirtschaft und der Führung grosser 

Organisationen sammelte sie u.a. durch verschiedene leitende Posi-

tionen bei Novartis, zuletzt als Leiterin des Pharmageschäfts in der 

Schweiz und in Frankreich. Ihr Fokus im USZ liegt derzeit sehr stark 

auf der Umsetzung einer umfassenden neuen Strategie, in deren  

Mittelpunkt die Themen Digitalisierung, Innovation und Patienten- 

fokus stehen. Darüber hinaus hat sie einen umfassenden internen 

Kulturwandel angestossen, der Werte wie Zusammenarbeit, Team-

geist, Respekt und Wertschätzung noch stärker in den Mittelpunkt 

des Spitalalltags und den Umgang miteinander stellt.
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ANTONELLA SANTUCCIONE CHADHA  
NEUROWISSENSCHAFTLERIN  

Dr. Chadha ist eine Ärztin und international anerkannte Expertin für 

Neurowissenschaften sowie neurologische und psychiatrische Er-

krankungen. Sie ist Gründerin und ehrenamtliche Geschäftsführerin 

des Women's Brain Foundation, einer internationalen gemeinnützi-

gen Organisation, die geschlechtsspezifische Unterschiede bei Ge-

hirn- und psychischen Erkrankungen untersucht. Dr. Chadha war in 

verschiedenen exekutiven Funktionen bei Start-ups und in der Phar-

mabranche tätig. Sie erhielt diverse internationale Auszeichnungen 

für ihre Beiträge zur Förderung der Präzisionsmedizin sowie für ihre 

Bemühungen um die Bewältigung der Pandemie. Sie ist Autorin wis-

senschaftlicher Publikationen, TEDx-Vorträgen und von Büchern wie 

«Sex and Gender Differences in Alzheimer’s Disease» und «Una Bam-

bina Senza Testa», woraus eine Fernsehserie geplant ist. Sie plädiert 

für die Gründung des ersten weltweiten Forschungsinstituts für Präzi-

sionsmedizin im Bereich Geschlecht und Gender, mit Sitz in der 

Schweiz.

KATJA ROST
PROFESSORIN FÜR WIRTSCHAFTSSOZIOLOGIE,  
CO-DIREKTORIN DES UFSP MENSCHLICHE  
FORTPFLANZUNG AN DER UNIVERSITÄT ZÜRICH UND  
VIZEPRASIDENTIN DES UNIVERSITATSRATS LUZERN

Katja Rost ist Professorin für Soziologie und Privatdozentin für  

Wirtschaftswissenschaften an der Universität Zürich. Ihre For-

schung beschäftigt sie sich mit dem Wandel von Arbeitsmärkten 

und der Bedeutung von Kindern und Familie für Spitzenfüh-

rungskräfte in gleichgestellten, wohlhabenden Ländern, dem 

Einfluss des digitalen Wandels auf Ordensgemeinschaften als 

eine der ältesten existierenden Organisationen oder dem lang-

fristigen Wandel der Aufwärts- und Abwärtsmobilität in Gesell-

schaften.  Katja Rost ist in verschiedenen Funktionen tätig – als 

Vizepräsidentin des Universitätsrats in Luzern, als Co-Direktorin 

des UFSP Human Reproduction reloaded und als stellvertreten-

de Direktorin des Center for Higher Education and Science  

Studies.

ANDREA SCHENKER-WICKI 
REKTORIN DER UNIVERSITÄT BASEL 

Andrea Schenker-Wicki ist seit 2015 Rektorin der Universität Basel. Zu-

vor war sie Ordentliche Professorin für Betriebswirtschaftslehre sowie 

Prorektorin Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Universität Zü-

rich. In den 90er-Jahren war Schenker-Wicki wissenschaftliche Mitarbei-

terin und dann Informationsverantwortliche an der Nationalen Alarm-

zentrale in Zürich. Sie studierte Lebensmittelwissenschaft an der ETH 

Zürich und Wirtschaftswissenschaften an der Universität Zürich. 1990 

wurde sie an der Universität Freiburg (Schweiz) im Bereich Operations 

Research und Informatik promoviert. 1996 habilitierte sie sich an der 

Universität St. Gallen mit einer Studie zur Evaluation von Hochschulleis-

tungen. 2013 verlieh ihr die Universität für Bodenkultur Wien die Ehren-

doktorwürde. Eine weitere Ehrenpromotion erhielt Rektorin Andrea 

Schenker-Wicki im April 2023 von der Asian University for Women.
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O K TO B E R

21. Candle Light Dinner
La Rôtisserie, Storchen Zürich

23. Célébration de Fromage
mit Maître Anthony und Stefano Petta
La Rôtisserie, Storchen Zürich

N O V E M B E R

1. Widder Wonder Garden Erö�nung
Widder Hotel

3. Kitchenparty
La Rôtisserie, Storchen Zürich

8. Metzgete
Restaurant Buech

18. Candle Light Dinner
La Rôtisserie, Storchen Zürich

30. Weihnachtskranz basteln
Widder Hotel

D E Z E M B E R

01. Winzer Lunch 
Sine Qua Non 
Widder Restaurant, Widder Hotel

15. Masterclass mit Stefano Petta
Bubbles, Bubbles, Bubbles
Widder Restaurant, Widder Hotel

18. Swiss Tenors
La Rôtisserie, Storchen Zürich

ENTDECKEN 

SIE UNSERE EVENTS

Der Widder Wonder Garden ö�net am 01. November wieder seine Gondeln
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NAMENSVERZEICHNIS

Carole Ackermann • 10 

Präsidentin École Hôtelière de Lausanne 

Silvia Binggeli • 10 

Chefredaktorin «Schweizer Illustrierte»

Martha Boeckenfeld • 10 

Partner & Dean Metaverse Academy,  
Thought Leader, Advisor

Monique Bourquin • 11 

Präsidentin Promarca, Verwaltungsrätin 
Swisscom, Lindt&Sprüngli, Emmi

Maya Bundt • 11 

Mehrfache Verwaltungsrätin

Philomena Colatrella • 11 

CEO CSS

Claudia Coninx-Kaczynski  • 12 

Mehrfache Verwaltungsrätin

Monica Dell’Anna • 12 

Verwaltungsratspräsidentin B Capital  
Partners, Verwaltungsrätin Swissquote 
Group

Cornelia Diethelm • 12 

Expertin für Digitale Ethik und Unterneh-
merin

Barbara Dubach • 13 

Geschäftsführerin engageability, Direktorin 
Innovate 4 Nature

Sandra Emme • 13 

Industry Leader Google Cloud, Google 
Schweiz

Sunnie J. Groeneveld • 13 

Gründerin und Managing Partner Inspire 
925

Mara Harvey • 14 

CEO VP Bank (Schweiz) AG

Ladina Heimgartner • 14 

Head Media Ringier AG und CEO Ringier 
Medien Schweiz 

Catrin Hinkel • 14 

CEO Microsoft Schweiz

Mariel Hoch • 16 

Anwältin und Partnerin Bär & Karrer AG

Antoinette Hunziker- Ebneter • 16 

Gründungspartnerin Forma Futura Invest 
AG, Verwaltungsratspräsidentin BEKB AG

Petra Jantzer • 16 

CEO Accenture Life Sciences

Sabine Keller-Busse • 18 

President UBS Switzerland und Member of 
the Group Executive Board

Maike Kiessling • 18 

General Manager DACH  
The Estée Lauder Companies Inc.

Caroline Meli • 18 

CEO Atupri

Dorothee Auwärter • 28 

Verwaltungsratspräsidentin Kuhn Rikon AG

Sandra Banholzer • 28 

CEO RAUSCH AG KREUZLINGEN 

Janie Bisset • 28 

CEO und CSO von IKEA Schweiz

Brigitte Breisacher • 29 

Inhaberin & Unternehmensleiterin  
Alpnach Schränke & Küchen AG

Ricarda Demarmels • 29 

CEO Emmi Gruppe

Hanneke Faber • 29 

CEO Logitech

Katharina Gasser • 30 

General Manager Roche Pharma Schweiz

Diana Gutjahr • 30 

Verwaltungsratspräsidentin Ernst Fischer

Carole Hübscher • 30 

Präsidentin des Verwaltungsrats Caran d'Ache

Eva Jaisli • 32 

CEO PB Swiss Tools AG

Dagmar Jenni • 32 

Direktorin Swiss Retail Federation

Antje Kanngiesser • 33 

CEO Alpiq Gruppe

Monika Krüsi • 33 

Verwaltungsratspräsidentin Repower

Barbara Kux • 33 

Multiple Verwaltungsrätin

Jemilah Mahmood • 34 

Verwaltungsrätin Roche

Claudia Meyer • 34 

Managing Director der Renault Group Switzerland 

Magdalena Martullo-Blocher • 34 

Vizepräsidentin und CEO Ems-Gruppe

Tina Müller • 36 

Vorsitzende der Geschäftsleitung (CEO) der Weleda AG

Ursula Nold • 36 

Präsidentin der Verwaltung des Migros-  
Genossenschaft-Bundes 

Monika Ribar • 37 

Verwaltungsratspräsidentin SBB

Cornelia Ritz Bossicard • 37 

Verwaltungsratspräsidentin IVF Hartmann, 

Eveline Saupper • 37 

Verwaltungsrätin Clariant AG, Georg Fischer AG,  
Forbo Holding AG

Daniela Spuhler-Ho�mann • 39 

Inhaberin und Delegierte Esslinger AG und Barizzi AG

Nora Teuwsen • 39 

Vorsitzende der Geschäftsleitung ABB Schweiz

Isabelle Zimmermann • 39 

Mitglied Generaldirektion und Leiterin des Departe-
ments Finanzen des Migros-Genossenschafts-Bundes

Laura Meyer • 19 

CEO Hotelplan Group

Nina Müller • 19 

CEO Lalique Group

Carolina Müller-Möhl • 19 

Investorin und Philanthropin,  
Präsidentin Müller-Möhl Group und 
Müller-Möhl Foundation

Enna Pariset • 20 

Chief Executive Officer BNP Paribas 
(Suisse) SA and Head of Territory for  
BNP Paribas Group in Switzerland

Jessica Peppel-Schulz • 20 

CEO Tamedia

Karin Perraudin • 20 

Verwaltungsratspräsidentin Groupe 
Mutuel Holding & Stiftungsrats- 
präsidentin Stiftung Group Mutuel 

Désirée Pomper • 21 

Chefredaktorin «20 Minuten»

Michèle Rodoni • 21 

CEO der Mobiliar

Monika Rühl • 21 

Vorsitzende der Geschäftsleitung 
economiesuisse

Andrea Rytz • 22 

CEO Schulthess Klinik

Alessia Schrepfer • 22 

Mitgründerin und Co-CEO WeNurse

Mirjam Staub-Bisang • 23 

Designierte Vorsitzende des  
Verwaltungsrats von BlackRock  
in der Schweiz 

Susanne Thellung • 23 

CEO Schwyzer Kantonalbank 

Mylène Thiébaud • 23 

CEO SwissBoardForum & Sparring- 
Partner für Leaders 

Mariateresa Vacalli • 24 

Verwaltungsrätin Post AG

Madeleine von Holzen • 24 

Chefredaktorin «Le Temps»

Regula Wallimann • 24 

Unabhängige Verwaltungsrätin 

Isabelle Welton • 25 

Verwaltungsratspräsidentin der «NZZ»

Sybille Wyss • 25 

CEO Tareno AG

Eunice Zehnder-Lai • 25 

Verwaltungsrätin bei Geberit,  
Julius Bär, DKSH 
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Vania Alleva • 42 

Präsidentin Unia

Miriam Behrens • 42 

Direktorin Schweizerische  
Flüchtlingshilfe (SFH)

Barbara Bleisch • 42 

Philosophin und Moderatorin

Marie-Thérèse Chappaz • 43 

Winzerin

Maike Cruse • 43 

Director Art Basel in Basel

Ann Demeester • 44 

Direktorin Kunsthaus Zürich

Susanne Driessen • 44 

Präsidentin swissethics 

Elena Filipovic • 44 

Direktorin Kunstmuseum Basel

Sylvie Fleury • 45 

Künstlerin

Tanja Grandits • 45 

Sterneköchin

Bettina Junker • 46 

Geschäftsleiterin Unicef Schweiz und Liechtenstein

Vicky Mantegazza • 46 

Präsidentin HC Lugano

Nicole Platel • 46 

Direktorin Pro Juventute 

Pipilotti Rist • 50 

Künstlerin

Fulvia Rota • 50 

Präsidentin der Schweizerischen Gesellschaft für  
Psychiatrie und Psycho therapie SGPP/FMPP

Susanne Schro� • 51 

Stiftungsratspräsidentin Sanni Foundation

Germaine J.F. Seewer • 51 

Divisionär der Schweizer Armee 

Sara Stalder • 52 

Geschäftsleiterin Konsumentenschutzes

Beatrice Stirnimann • 52 

CEO Baloise Session

Tilla Theus • 52 

Architektin

Denise Tonella • 54 

Direktorin Schweizerisches Nationalmuseum

Ruth Waldburger • 54 

Filmproduzentin

Mirjam Weber • 55 

CEO Krebsliga Schweiz

Susanne Wille • 55 

Designierte Generaldirektorin der SRG 

Nina Zimmer • 55 

Direktorin Kunstmuseum Bern und  
Leiterin Zentrum Paul Klee

Beatrice Beck Schimmer • 58 

Direktorin Universitäre Medizin Zürich

Fabiola Gianotti  • 58 

Generaldirektorin CERN

Monika Jänicke • 58 

CEO und Vorsitzende der Spitaldirektion, 
Universitätsspital Zürich

Carolin Lerchenmüller • 59 

Professorin für Gendermedizin,  
Universität Zürich

Audrey Leuba  • 59 

Rektorin der Universität Genf

Margit Osterloh • 59 

Emeritierte Professorin für Wirtschaftswissen-
schaften an den Universitäten Zürich und Basel, 
Forschungsdirektorin von CRMA (Center for 
Research in Economics, Management and the 
Arts), Zürich
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Katja Rost • 60 

Professorin für Wirtschaftssoziologie, 
Co-Direktorin des UFSP Menschliche Fortpflan-
zung an der Universität Zürich und Vizepräsi-
dentin des Universitätsrats Luzern

Antonella Santuccione Chadha • 60 
Neurowissenschaftlerin

Andrea Schenker-Wicki • 60 

Rektorin der Universität Basel



wird bei uns gross geschrieben.

All unsere Schaumweine werden seit 1829 

nach traditioneller Methode gekeltert.

TRADITION

CAVES MAULER 

Mauler & Cie SA - Le Prieuré St-Pierre - 2112 Môtiers NE 

032 862 03 03 - www.mauler.ch64   WOMEN IN BUSINESS · TOP100 | 2024

IMPRESSUM

VERLEGER 

Daniel Kaczynski

GESCHÄFTSFÜHRUNG  
Christine Lesnik

c.lesnik@womeninbusiness.ch

CHEFREDAKTION 

Simone Liedtke 

s.liedtke@womeninbusiness.ch

REDAKTION 

Hubert Lienhard 

h.lienhard@womeninbusiness.ch

ART DIRECTION I BILDREDAKTION 

Catharina De Gregorio 

c.de_gregorio@womeninbusiness.ch

Karin Erdmann 

k.erdmann@womeninbusiness.ch

KORREKTORAT
Texthafen

BILDER 

Alle Bilder, soweit nicht anders vermerkt,  

mit Genehmigung der Urheber.

JUNIOR DIGITAL MARKETING
Ambra Spiller

a.spiller@womeninbusiness.ch

EVENTS I REDAKTIONSASSISTENZ
Isabelle Koch

i.koch@womeninbusiness.ch

WOMEN IN BUSINESS TOP100 – eine Marke der WOMEN IN BUSINESS-Community
AUSGABE: TOP100 | 2024 | 2025  

DRUCKAUFLAGE: 17 000 Exemplare

HERAUSGEBER
Swisscontent AG, Hottingerstrasse 12,  

8032 Zürich, 044 245 45 45

redaktion@womeninbusiness.ch 

www.womeninbusiness.ch

ABONNEMENTE 
abo@womeninbusiness.ch

Einzelpreis: CHF 12.– (inkl. MWSt.) | EUR 13.–,  

Jahresabo: CHF 79.– (inkl. MWSt.) | Ausland CHF 99.– 

Probeabo: (3 Ausgaben) CHF 18.– (inkl. MWSt.)

Membership pro Kalenderjahr CHF 145.-

Informationen online: womeninbusiness.ch

MARKEN DER WOMEN IN  
BUSINESS-COMMUNITY
WOMEN IN BUSINESS.CH | WOMEN IN BUSINESS 

MAGAZIN | WOMEN’S TALK  | WOMEN’S TALK 

EXCLUSIVE | WOMEN’S WORKSHOP | TOP100 

CIRCLE | TOP100 | WOMAN OF THE YEAR |  

WOMEN’S TRAVEL | WOMEN IN BUSINESS NEWS-

LETTER | WOMEN IN BUSINESS LIVE |

DRUCK UND VERTRIEB
AVD GOLDACH AG

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Der redaktionelle Inhalt stellt weder ein Angebot noch 

eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztrans- 

aktion dar und entbindet den Leser nicht von seiner 

eigenen Beurteilung.



O R N A M E N T A
High Jewellery by Beyer

Bahnhofstrasse 31   8001 Zürich   beyer-ch.com

B
lu

e
p

ri
n

ts
 F

ra
u

m
ü

n
st

e
r 

Z
ü

ri
c
h


